
Seit zehn Jahren besteht das Seniorenzentrum ‘Haus am Brunnenrain‘ der Zieglerschen
in Plüderhausen. Für die Hausbewohner und Mitarbeiter ist das ein Grund zu feiern.
Die Leiterin des diakonisch geprägten Hauses, Frau Katz-Hagemeyer, ist stolz auf das bis-
lang Erreichte: „Unsere Bewohnerinnen und Bewohner fühlen sich in der freundlichen und
offenen Atmosphäre sehr wohl. Besonders beliebt sind die gemeinsamen Kaffee nach -
mittage, die der Förderverein unseres Seniorenzentrums jeden Mittwoch und Sonntag
organisiert und auch mit Ehrenamtlichen betreibt.“
Anlässlich des runden Geburtstages lädt die Haus leitung
alle Angehörigen, Freunde und Interessierten am
Samstag, 3. Oktober, von 14 bis 17 Uhr zu Kaffee und
Kuchen bei Livemusik in die Cafeteria ein.
Bereits am Vormittag wird der Förderverein, der schon
seit 20 Jahren besteht, in der Cafeteria des Hauses mit
seinen Mitgliedern eine Feierstunde abhalten.
Seite 6
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Jubiläum im ‘Haus am Brunnenrain‘

  Blutspende
Am Donnerstag, 1. Oktober,
freut sich die DRK-Bereit -
schaft von 14 bis 19.30 Uhr
auf Ihre Blutspende in der
Staufenhalle.
Bringen Sie Ihre Kinder gerne
mit, es ist eine kleine Kinder-
und Spielecke eingerichtet.
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen und Walkersbach
Telefon 1 16 1 17

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 0 71 81/9 93 03 30
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
In den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Telefon
07195/591-37000. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Werktags 18 bis 8 Uhr, an Wochenenden Freitag ab 18 Uhr bis
Montag 8 Uhr, an Feiertagen vom Vortag ab 18 Uhr bis 8 Uhr
am darauffolgenden Werktag.

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 06/ 07 14 10

Chirurg/Orthopäde Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 26. 9. – Sonntag, 27. 9.: Dr. Currle (Waiblingen)
Telefon 0 71 51/2 11 79

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Telefon 07181/932662
Öffnungszeiten: Di 10-12, Do 15-18, Sa 15-17 Uhr
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 26. 9.: Linden-Apotheke, Winter bacher Straße 14,
Schorndorf-Weiler, Telefon 0 71 81/4 36 38 und Schiller-Apo -
theke, Theodor-Heuss-Str. 42, Althütte, Telefon 0 71 83/4 16 85

Sonntag, 27. 9.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53,
Urbach, Telefon 0 71 81/8 14 80

Montag, 28. 9.: Salier-Apotheke, Bahnhofstraße 1, Winter -
bach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Dienstag, 29. 9.: Nord-Apotheke, Welz heimer Straße 15,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/97 38 40

Mittwoch, 30. 9.: Süd-Apotheke, Uhlandstraße 98, Schorn -
dorf, Telefon 0 7181 / 9 9152 92

Donnerstag, 1. 10.: Apotheke am Ottilienberg, Silcher-
straße 77, Schorndorf, Telefon 0 71 81/7 13 13

Freitag, 2. 10.: Kur-Apotheke Köstlin, Kirchplatz 25, Welz -
heim, Telefon 07182 /89 52 und Salier-Apotheke, Bahn hof -
straße 1, Winterbach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg
durch das umfangreiche Angebot zu finden.
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10, Telefon 07151/501-1657,
mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de bzw. demenz
fachberatung@rems-murr-kreis.de

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Hauptstraße 66, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz   kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen, Zube -
reitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags dienst)
– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern
Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 27

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 07961/9336-1401

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800/3 62 94 47
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderats
Einladung zur nächsten Sitzung des Ge meinde -
rats am Donnerstag, 1. Oktober 2015, um 
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Plüderhausen. 
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes

2. Straßenerschließungsbeiträge „Weid II“, Festlegung des
Abrechnungsgebietes

3. Tätigkeitsbericht des Jugendreferats

4. Grundsatzbeschluss Kinder- und Jugendbuchtage 2017

5. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Schmitt -
äcker I - Änderung Hegelweg 5“
– Entscheidung eingegangener Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss

6. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Mühl -
straße Südost - Änderung I (Gebietsausweisung)“
– Aufstellungsbeschluss

7. Neubau des Flüchtlingswohngebäudes Schulstraße 26
– Vergabe der 1. Ausschreibungstranche

8. Austausch der Kanalisation und der Wasserversorgung in
der Grabenstraße
– Vergabe 

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister

Satzung über die Benutzung von
Obdachlosen- und Flüchtlings -
unterkünften
Gemeinde Plüderhausen
Rems-Murr-Kreis

Satzung über die Benutzung von
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
in der Fassung vom 17.09.2015
zuletzt geändert durch Satzungen vom 15.10.1998,
15.01.2004, 16.02.2007 und 17.09.2015

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) sowie den §§ 2, 11 und 13 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG)
hat der Gemeinderat am 17.09.2015 die nachstehende
Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht -
lingsunterkünften beschlossen:

I. Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen-
und Flüchtlingsunterkünfte

§ 1
Rechtsform/ Anwendungsbereich

(1) Die Gemeinde betreibt die Obdachlosen- und Flücht -
lings unterkünfte als eine gemeinsame öffentliche Ein -
richtung in der Form unselbstständiger Anstalten des
öffentlichen Rechts.

(2) Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von
Obdachlosen von der Gemeinde bestimmten Gebäude,
Wohnungen und Räume.

(3) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von
Personen nach den §§ 17 und 18 des Gesetzes über die
Aufnahme und Unterbringung von Flüchtlingen (Flücht -
lingsaufnahmegesetz (FlüAG), vom 19.12.2013, GBI. 2013
S. 493) von der Gemeinde bestimmten Ge bäude,
Wohnungen und Räume.

(4) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i.d.R. der
vorübergehenden Unterbringung von Personen, die ob -
dachlos sind oder sich in einer außergewöhnliche Woh -
nungsnotlage befinden und die erkennbar nicht fähig
sind, sich selbst eine geordnete Unterkunft zu beschaf-
fen oder eine Wohnung zu erhalten.

II. Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung von
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte 

§ 2
Benutzungsverhältnis

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestal-
tet. Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer
bestimmten Unterkunft oder auf Zuweisung von Räumen
bestimmter Art und Größe besteht nicht.

§ 3
Beginn und Ende der Nutzung

(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt,
in dem der Benutzer die Unterkunft bezieht.

(2) Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt
durch schriftliche Verfügung der Gemeinde. Sofern die
Benutzung der Unterkunft über den in der Verfügung
angegebenen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet
das Benutzungsverhältnis mit der Räumung der
Wohnung.

§ 4
Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht

(1) Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von
den eingewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken
benutzt werden.

(2) Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm
zugewiesenen Räume samt dem überlassenen Zubehör
pfleglich zu behandeln, im Rahmen der durch ihre be -
stimmungsgemäße Verwendung bedingte Abnutzung
in stand zu halten und nach Beendigung des Be -
nutzungsverhältnisses in dem Zustand herauszugeben,
in dem sie bei Beginn übernommen worden sind. Zu die-
sem Zweck ist ein Übernahmeprotokoll aufzunehmen
und vom Eingewiesenen zu unterschreiben.

(3) Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und
dem überlassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrückli-
cher schriftlicher Zustimmung der Gemeinde vorgenom-
men werden. Schlüssel für die Unterkunft dürfen nur
nach vorheriger Anzeige bei der Gemeinde nachgefer-
tigt werden, Verluste sind unverzüglich zu melden.
Der Benutzer ist im Übrigen verpflichtet, die Gemeinde
unverzüglich von Schäden am Äußeren oder Inneren der
Räume in der zugewiesenen Unterkunft zu unterrichten.

(4) Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zu -
stimmung der Gemeinde, wenn er
1. in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen

Dritten aufnehmen will, es sei denn, es handelt sich
um eine unentgeltliche Aufnahme von angemesse-
ner Dauer (Besuch);

2. die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken
benutzen will;
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3. ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder),
eine Aufschrift oder einen Gegenstand in gemein-
schaftlichen Räumen, in oder an der Unterkunft oder
auf dem Grundstück der Unterkunft anbringen oder
aufstellen will;

4. ein Tier in der Unterkunft halten will;
5. in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außer-

halb vorgesehener Park-, Einstell- oder Abstellplätze
ein Kraftfahrzeug abstellen will; 

6. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder an -
dere Veränderungen in der Unterkunft vornehmen
will.

(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt,
wenn der Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die
Haftung für alle Schäden, die durch die besondere Be -
nutzung nach Abs. 3 und 4 verursacht werden, ohne
Rück sicht auf eigenes Verschulden übernimmt und die
Gemeinde insofern von Schadensersatzansprüchen
Dritter freistellt. 

(6) Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen verse-
hen erteilt werden. Insbesondere sind die Zweck be -
stimmungen der Unterkunft, die Interessen der Haus-
und Wohngemeinschaft sowie die Grundsätze einer ord-
nungsgemäßen Bewirtschaftung zu beachten. 

(7) Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auf -
lagen oder sonstige Nebenbestimmungen nicht einge-
halten, Hausbewohner oder Nachbarn belästigt oder die
Unterkunft bzw. das Grundstück beeinträchtigt werden.

(8) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vor-
genommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen
kann die Gemeinde diese auf Kosten des Benutzers
beseitigen und den früheren Zustand wieder herstellen
lassen (Ersatzvornahme).

(9) Die Gemeinde kann darüber hinaus die erforderlichen
Maßnahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu errei-
chen.

(10) Die Beauftragten der Gemeinde sind berechtigt, die Un -
ter künfte in angemessenen Abständen und nach recht -
zeitiger Ankündigung werktags in der Zeit von 6.00 Uhr
bis 22.00 Uhr zu betreten. Sie haben sich dabei gegen-
über dem Benutzer auf dessen Verlangen auszuweisen.
Bei Gefahr im Verzug kann die Unterkunft ohne An -
kündigung jederzeit betreten werden. Zu diesem Zweck
wird die Gemeinde einen Wohnungs schlüssel zurückbe-
halten.

(11) Obdachlose haben im Rahmen ihrer Unterbringung als
Obdachlose keinen Anspruch darauf, in der zugewiese-
nen Unterkunft auch ihr eigenes Mobiliar unterstellen
zu können. 

§ 5
Instandhaltung der Unterkünfte

(1) Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemä-
ße Reinigung, ausreichende Lüftung und Heizung der
überlassenen Unterkunft zu sorgen.

(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder
wird eine Vorkehrung zum Schutz dieser oder des
Grund stücks gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr
erforderlich, so hat der Benutzer dies der Gemeinde
unverzüglich mitzuteilen.

(3) Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte
Verletzung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeige -
pflicht entstehen, besonders, wenn technische Anlagen
und andere Einrichtungen unsachgemäß behandelt, die
überlassene Unterkunft nur unzureichend gelüftet,

geheizt oder gegen Frost geschützt wird. Insoweit haftet
der Benutzer auch für das Verschulden von Haus halts -
angehörigen und Dritten, die sich mit seinem Willen in
der Unterkunft aufhalten. Schäden und Verun reini -
gungen für die der Benutzer haftet, kann die Gemeinde
auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen.

(4) Die Gemeinde wird die in § 1 genannten Unterkünfte und
Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand
erhalten. Der Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende
Mängel auf Kosten der Gemeinde zu beseitigen.

§ 6
Räum- und Streupflicht

Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der
ört lichen Satzung über die Verpflichtung der Straßen an -
lieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der
Gehwege (Streupflichtsatzung).

§ 7
Hausordnungen

(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und
zur gegenseitigen Rücksichtnahme verpflichtet.

(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen
Unterkunft kann die Verwaltung besondere Hausord -
nungen, in denen insbesondere die Reinigung der Ge -
meinschaftsanlagen und -räume bestimmt werden,
erlassen.

§ 8
Rückgabe der Unterkunft

(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der
Benutzer die Unterkunft vollständig geräumt und sau-
ber zurückzugeben. Alle Schlüssel, auch die vom Be -
nutzer selbst nachgemachten, sind der Gemeinde bzw.
ihren Beauftragten zu übergeben. Der Benutzer haftet
für alle Schäden, die der Gemeinde oder einem Be -
nutzungs nachfolger aus der Nichtbefolgung dieser
Pflicht entstehen.

(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft
versehen hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den
ursprünglichen Zustand wieder herstellen. Die Ge mein -
de kann die Ausübung des Wegnahmerechts durch Zah -
lung einer angemessenen Entschädigung abwenden, es
sei denn, dass der Benutzer ein berechtigtes Interesse
an der Wegnahme hat.

§ 9
Haftung und Haftungsausschluss

(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Re ge lungen
in dieser Satzung für die von ihnen verursachten
Schäden.

(2) Die Haftung der Gemeinde, ihrer Organe und ihrer
Bediensteten gegenüber den Benutzern und Besuchern
wird auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt.
Für Schaden die sich die Benutzer einer Unterkunft bzw.
deren Besucher selbst gegenseitig zufügen, übernimmt
die Gemeinde keine Haftung.

§ 10
Personenmehrheit als Benutzer

(1) Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit
berühren, müssen von oder gegenüber allen Benutzern
abgegeben werden.
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(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in
dem Verhalten eines Hausangehörigen oder eines Dritten,
der sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhält, die
das Benutzungsverhältnis berühren oder einen Ersatz an -
spruch begründen, für und gegen sich gelten lassen.

§ 11
Verwaltungszwang

Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen
ihn eine bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Um -
setzungsverfügung vorliegt, so kann die Umsetzung durch
unmittelbaren Zwang nach Maßgabe des § 27 Landes ver -
waltungsvollstreckungsgesetzes (LVwVG) vollzogen werden.
Dasselbe gilt für die Räumung der Unterkunft nach Beend-
gung des Benutzungsverhältnisse durch schriftliche Ver -
fügung (§ 3 Abs. 2 Satz 2).

III. Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen- und
Flüchtlingsunterkünfte

§ 12
Gebührenpflicht und Gebührenschuldner

(1) Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flücht -
lingsunterkünfte in Anspruch genommenen Räume
werden Gebühren erhoben.

(2) Gebührenschuldner sind diejenigen Bewohner, die in den
Unterkünften untergebracht sind. Personen, die ei ne
Unterkunft gemeinsam benutzen sind Gesamt schuldner. 

§ 13
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungs ge -
bühr ist der überlassene Wohnplatz.

(2) Die Höhe der Benutzungsgebühr einschließlich der Be -
triebskosten für die Unterkünfte Boschstraße 16/1 (1.
und 2. Stock) sowie Boschstraße 16 beträgt 165,00 EUR
pro Wohnplatz und Kalendermonat. 

(3) Bei der Errechnung der Gebühr nach Abs. 2 nach Kalen -
dertagen wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der
monatlichen Gebühr zu Grunde gelegt. 

§ 14
Entstehung der Gebührenschuld

Beginn und Ende der Gebührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die

Unterkunft und endet mit dem Tag der Räumung.
(2) Die Gebührenschuld für ein Jahr entsteht mit dem Be -

ginn des Kalenderjahres.
Beginnt die Gebührenpflicht im Laufe des Kalender jah -
res, so entsteht die Gebührenschuld für den Rest dieses
Kalenderjahres mit dem Beginn der Gebührenpflicht.

§ 15
Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid
festgesetzt. Wird die Gebühr für ein Kalenderjahr oder
mehrerer Monate festgesetzt, wird zu Beginn eines
jeden Kalendermonats, jedoch nicht vor Ablauf von 2
Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides,
1/12 der Jahresgebühr zur Zahlung fällig.

(2) Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe des
Jahres, bemisst sich die Benutzungsgebühr entspre-
chend § 13 Abs. 3 nach den angefangenen Tagen und
vollen Monaten. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2.

(3) Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft
entbindet den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die
Gebühren entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu ent-
richten.

IV. Schlussbestimmungen

§ 16
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.10.2015 in Kraft, gleichzeitig tritt
die Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und
Flüchtlingsunterkünften vom 16.02.2007 außer Kraft.

Ausgefertigt.

Plüderhausen, den 21.09.2015

gez. Schaffer
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form vor -
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem berg
(GemO) oder von Verfahrens- oder Form vor schriften, die auf
Grund der Gemeindeordnung beim Zu standekommen dieser
Satzung erlassen wurden, wird nach § 4 Abs. 4 der Ge -
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
inner halb eines Jahres seit der Bekannt machung dieser
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Wochenmarkt entfällt am Samstag
(Tag der deutschen Einheit)
 ersatzlos
Wegen des Feiertags entfällt am Sa., 03.10.2015, der
Plüderhäuser Wochenmarkt ersatzlos.

Neuer Zeitplan für die Straßenbau -
arbeiten in der nördlichen Haupt -
straße und Jakob-Schüle-Straße
Die Gehwege und Parkstreifen auf der Ostseite haben
bereits Gestalt angenommen und setzen die Gestaltung der
Ortsmitte fort.

Die Fahrbahnerneuerung erfordert noch viele Arbeiten:
Jeder Straßeneinlauf und jede Schachtabdeckung muss für
den Asphalteinbau vorbereitet werden. Randsteine müssen
– soweit sie nicht erneuert wurden – teilweise korrigiert wer-
den. Ferner muss der vorhandene Belag auf der Straße ab -
gefräst werden, bevor mit dem Einbau der neuen Asphalt -
schichten begonnen wird. 

Die gesamte Strecke zwischen Grabenstraße und Ker -
ner weg wird durchgängig gefräst. Hierbei entstehen Kanten
quer und längs der Fahrbahn die höher wie 10 cm und somit
nicht überfahrbar sind. Für Anlieger ist die Zufahrt bis zum
Ein bau der ersten Belagsschicht des „Binders“ (Farbe
Ocker) nicht möglich. Bitte beachten Sie als Anlieger die
Infor mation in Ihrem Briefkasten. Der Binder wird am 14.10.
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zwischen Grabenstraße und Bahnhofstraße eingebaut, die-
ser Abschnitt ist am 15.10. wieder überfahrbar. Unmittelbar
nachfolgend wird der Binder zwischen Bahnhofstraße und
Kerner Weg eingebaut und ist am 16.10. wieder überfahrbar. 

Im Zeitraum vom 19. Bis zum 23.10. werden Einbauten,
Stra ßeneinläufe, Schacht- und Hydranten-Deckel, Gasschie -
ber usw. (Farbe Orange) auf Höhe angepasst.

Die Deckschicht bzw. die Asphaltschicht (Farbe Rot) wird
am 27. und 28.10. in zwei Abschnitten eingebaut. Der jeweili-
ge Abschnitt kann bis zum nächsten Tag nicht befahren wer-
den. Der Wechsel der Verkehrsführung erfolgt an der Bahn -
hofstraße, beachten Sie bitte die Ausschilderung. Ein durch-
gängiger Verkehr ist in den drei Wochen nicht möglich. 

Achtung: In Abhängigkeit der Arbeiten von der Wetter -
lage kann bei Niederschlägen die gesamte Terminierung
auf gehoben werden. Der Terminplan ist dann hinfällig, es er -
folgt dann eine neue Veröffentlichung. 

Wir bedanken uns bei allen Bürgern und Verkehrsteil -
neh mern für ihre Geduld und freuen uns auf ein schönes
erneuertes Ortsbild und sanierte Verkehrsanlagen im dorti-
gen Bereich.

Wasserzins und Abwassergebühren
2015
3. Abschlagszahlung für Juli bis September 2015
Bitte beachten Sie, dass Abschlagszahlungsrechnungen für
Barzahler nicht mehr erstellt werden.

Der Abschlagsbetrag für Barzahler ist im Regelfall aus
der Endabrechnung 2014 (Bescheid vom 24.02.2015) er -
sichtlich.

Der Betrag ist zum 30.09.2015 ohne weitere
Aufforderung zur Zahlung fällig, d.h. auf eines der unten
genannten Konten der Gemeinde zu überweisen.
Geben Sie bei der Zahlung bitte das Buchungszeichen an, es
beginnt mit 5.8888......
Durch eine termingerechte Zahlung vermeiden Sie
Mahngebühren und Säumniszuschläge.
Die einfachste Zahlungsart ist das Bankeinzugsverfahren.

Bankverbindungen der Gemeinde Plüderhausen:
– SWN Kreissparkasse Waiblingen,  BIC SOLADES1WBN

IBAN  DE74 6025 0010 0004 0000 75
– BW-Bank,  BIC SOLADEST600

IBAN  DE40 6005 0101 0008 3522 00
– Volksbank Stuttgart eG,  BIC VOBADESSXXX

IBAN  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Technischen Aus -
schusses vom 17. September 2015
Vergangenen Donnerstag nahmen sich die Mitglieder des
Technischen Ausschusses bei ihrer ersten Sitzung nach der
Sommerpause eine halbe Stunde lang den anstehenden
Baugesuchen an. Auf der Tagesordnung standen die Über-
dachung eines Holzlagerplatzes in der Kantstraße, ein
Wohn hausumbau in der Adelberger Straße, ein geplantes
Mehrfamilienhaus samt Parkierung in der Hohen staufen -
straße sowie ein Carport entlang der Brühlstraße. Nach
jeweils nur recht kurzer Aussprache konnte der Ausschuss
all diesen Baugesuchen aus planungsrechtlicher und städte-
baulicher Sicht das gemeindliche Einvernehmen erteilen.

Sitzung des Gemeinderates am
17.09.2015
Informationen zur Flüchtlingsunterbringung in Plüder -
hausen
BM Schaffer gibt einen Überblick über die derzeitige Situa -
tion und die bisher absehbare Entwicklung. Zu den bereits
aufgenommenen 74 Flüchtlingen sollen bis Ende März kom-
menden Jahres weitere 15 der Gemeinde zugewiesen wer-
den. Es sei aber nur noch Platz für 5 vorhanden. Man sei
derzeit in Verhandlungen über Immobilienkäufe, um den
weiteren Wohnraum zu schaffen. 

Zur Ausweisung der Kosten für Flüchtlingsunterkünfte
hat die Finanzverwaltung eine eigene Rubrik hierfür im
Haushaltsplan geschaffen, auf dem alle Mittelbewegungen
in diesem Zusammenhang gebucht werden. So können die
Kosten transparent auch gegenüber den Zuschussgebern
dargelegt werden. 

Die Flüchtlingskinder benötigen einen Kindergartenplatz
und spezielle Spracherziehung, die Erwachsenen Deutsch -
kurse und eine sinnvolle Beschäftigung. Hier kommen neue
Aufgaben (und damit Kosten) auf alle Beteiligten zu. Es
bleibt zu hoffen, dass entsprechende Mittel aus dem
Bundeshaushalt fließen.

Insgesamt sei die Hilfe durch den AK Flüchtlingshilfe und
die Offenheit der Bürger ein unschätzbarer Vorteil.

Programm der Bürgerversammlung
am 15. Oktober
Die letzte Bürgerversammlung war aufgrund der Neuaus -
richtung nach den Empfehlungen des AK Bürgerbeteiligung
ein Erfolg. Dieser soll fortgesetzt werden. Die Hauptthemen
werden sein: Remstalgartenschau 2019, Schulentwicklung,
Flüchtlingsunterbringung. Dazu kommen noch Schautafeln
zur Windkraft und den Gemeindefinanzen.

Remstalgartenschau 2019
Das Gremium hat sich trotz der Etatkrise und der hohen
Verschuldung dazu durchgerungen, mit einem Maßnahmen -
paket von rund 200.000 EUR den Badesee für einen Zu -
schuss bei der Remstalgartenschau einzureichen. Beantragt
werden 50% Zuschuss. Falls weniger als 30% Fördermittel
gewährt werden, soll jedoch aufgrund des klammen
Gemeindesäckels nichts gebaut werden.

Sonstiges:
* Neufassung der Satzung über die Nutzung von Obdach -

losen- und Flüchtlingsunterkünften. Der Wortlaut ist in
dieser Ausgabe unter „Amtlich“ abgedruckt.

* Linsenwiesenquelle erhält neue Aufbereitungsanlage - da -
nach wieder Einspeisung ins Trinkwassernetz möglich.

* Finanzzwischenbericht Stand 30.06. - Die Einnahmen
 decken die Ausgaben nicht. Sparsames Wirtschaften in
Hinblick auf die Kostenentwicklung bei der Flüchtlings -
thematik oberste Pflicht.

Interessant und Wissenswert

Fortsetzung von der Titelseite:

Jubiläum im ‘Haus am Brunnenrain’
„Alle Seniorinnen und Senioren warten schon gespannt auf
diesen Tag“, so Katz-Hagemeyer weiter. „Wir freuen uns,
einen erlebnisreichen Tag mit allen Besuchern verbringen
zu dürfen.“
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Das Haus Am Brunnenrain verfügt über 48 Pflegeplätze
(Dauer-, Kurzzeit- und Tagespflege), 15 angeschlossene Be -
treute Wohnungen und 3 Pflegenahe Wohnungen. Zum
Pflege angebot gehört auch die integrative Demenzpflege
von Seniorinnen und Senioren.

Die Altenhilfe der Zieglerschen betreibt an mehr als 20
Standorten in Baden-Württemberg stationäre und ambulan-
te Pflegeangebote. Über 2.700 Seniorinnen und Senioren
werden von mehr als 1.000 Mitarbeitenden und rund 900
Ehrenamtlichen betreut.

Gemeindliche Einrichtungen
geschlossen
Wegen des Betriebsausflugs der Gemeindemitarbeiter blei-
ben Rathaus, Bücherei, Bauhof und gemeindliche Kinder -
gärten am Freitag, 25. September, geschlossen.
Die Verlässliche Grundschule hat regulär geöffnet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Senioren-
PC-Kurse
Der Umgang mit
neuen Medien, ins-
besondere dem

Inter net oder dem Archivieren der Digital-Urlaubsfotos
gehören immer mehr zu unserem Alltag. Nicht jeder hat
oder hatte die Möglichkeit, dies im Berufsleben zu praktizie-
ren. Deshalb bietet der Senioren PC-Treff Plüderhausen ver-
schiedene Kurse an, um dies zu erlernen oder zu vervoll-
ständigen.

Ansprechpartner für folgende Kurse:
Severine Jahnel - Tel. 8009-31, Wolfgang Rebholz - Tel. 85173

Anfänger-Kurs 
Unser Anfänger-Kurs richtet sich an Personen, die keine
oder wenig PC-Erfahrung haben. 
Inhalte des Kurses: der Computer, sein Inneres und Äußeres,
Umgang mit dem Betriebssystem Windows 7, Maus be -
dienung, Fenster und Programme, Ordner und Dateien, Um -
gang mit dem Anwenderprogramm Word 2010, erstellen und
speichern von einfachen Texten und Bildern, allgemeiner
Umgang mit dem Internet, Informationssuche im Internet,
bei Bedarf einrichten einer E-Mail Adresse, alles über E-Mail
Verkehr.
Mittwochs - 9.30 Uhr, 6 Doppelstunden, Kostenbeitrag 40 EUR

Vertiefungs-Kurs 
Der Vertiefungskurs richtet sich an Personen, die bereits
einen Kurs absolviert oder sonstige Erfahrungen mit dem
PC haben.
Inhalte des Kurses sind: Kurze Auffrischung des Anfänger -
kurses mit Schwerpunkt Wordvertiefung, verschiedene Ko -
pier- und Speichermöglichkeiten, bearbeiten fremder Spei -
cher medien, anlegen einer übersichtlichen Digital-Foto -
datei, Internet und E-Mail Schwerpunkte nach Wünschen
und Fragen der Teilnehmer.
Dienstags - 9.30 Uhr, 6 Doppelstunden, Kostenbeitrag 40 EUR

Ansprechpartner für folgende Kurse:
Volker Maier - Tel. 884344, Ingeborg Witke - Tel. 84169,
Thomas Küssner - Tel. 88117

F-Kurs Textverarbeitung
Sie haben beim Senioren-PC-Treff Plüderhausen schon ei -
nen Anfängerkurs bzw. Vertiefungskurs absolviert und/oder
Sie kennen sich schon ein wenig in der Textverarbeitung aus
und möchten einfach mehr wissen oder einfach nur Ihre
Kenntnisse auffrischen?
Dann bieten wir Ihnen einen F-Kurs an, in dem wir zusam-
men einen persönlichen Briefkopf, eine Einladungskarte mit
verschiedenen Textformaten, eingefügten Grafiken, Fotos
und einer Orientierungskarte usw. erstellen werden. 
4 Doppelstunden, Kostenbeitrag 30 EUR

Excel-Kurs
Wir machen Sie mit den Grundlagen des Excel-Programms
vertraut und zeigen Ihnen, wie Sie ganz leicht Tabellen
erstellen/bearbeiten/kalkulieren und in Grafiken darstellen
können. 
Anwendungsbeispiele: Haushaltsbuch, Blutdruck proto kolle,
Teilnehmerlisten, Bestandslisten für Hobby-Sammlungen
(Modelleisenbahnen, Münzen, Bücher, Musik usw.) und vieles
andere mehr.
4 Doppelstunden, Kostenbeitrag 30 EUR

Systempflege
Dieser Kurs wendet sich hauptsächlich an Laptopbesitzer.
Hier werden Sie erfahren, wie Sie sich und Ihren Laptop vor
unerwünschten Situationen im Umgang mit dem PC schüt-
zen können.
Wir werden mit kostenloser Software Folgendes erarbeiten:
Erarbeiten von Datensicherungen, Aufspüren und Löschen
von gefährlichen bzw. unerwünschten Dateien, Reinigen
Ihres PCs von Ballast, der den PC verlangsamt, Vorstellung
von Anti-Viren-Software.
2 Doppelstunden, Kostenbeitrag 15 EUR

PowerPoint-Kurs
In diesem Kurs bieten wir eine Einführung in das
Programm PowerPoint. Mit einer PowerPoint-Präsentation
können Sie Bilder, Texte, Musik, Videos anlässlich von Ge -
burtstagen, Ju bi läen, Urlauben, Ausflügen, Veranstal -
tungen präsentieren.
4 Doppelstunden, Kostenbeitrag 30 EUR

Kurs „Von der Kamera zum Fotobuch“
Inhalte des Kurses sind: Fotos von der Kamera auf den PC
überspielen, Fotos auf PC richtig speichern, Ordner anlegen,
richtig benennen, Fotos sortieren, umbenennen, Bildbe ar -
beitung, Fotobuch erstellen. Anhand verschiedener kosten-
loser Programme geben wir Ihnen Tipps zu deren Hand -
habung und üben zusammen die einzelnen Schritte.
Teil 1: Speichern/Bildbearbeitung; Teil 2: Fotobuch erstellen
4 Doppelstunden, Kostenbeitrag 30 EUR

Für alle Kurse gilt:
* Anmeldeschluss ist Donnerstag, 1. Oktober 2015.
* Die Kurse werden ab einer Mindestteilnehmerzahl von 4

Personen durchgeführt.
* Geschult wird in den Räumen der EDV-Beratung Schuler,

Obere Kirchgasse 4. Es sind 6 PC-Arbeitsplätze vorhan-
den, es kann auch der eigene Laptop mitgebracht werden.

Interessierte, die uns bei den Kursen gerne unterstützen
möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. Auch zum
Schnuppern.
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„Musikschule zum Anfassen“ am
26. September von 10 bis 12 Uhr
Harfe ist neu im Angebot
Das Wintersemester der  Jugendmusikschule Schorndorf
und Umgebung e.V. beginnt im November.

Für musikinteressierte Kinder, Jugendliche und deren
Eltern stehen am Samstag, den 26. September, von 10 bis 12
Uhr, in der Jugendmusikschule Schorndorf (Karlstraße 21)
Lehrkräfte für individuelle Beratungsgespräche zur Ver -
fügung. Außerdem können Instrumente ausprobiert werden.

Das Unterrichtsspektrum ist breit und reicht von Streich -
instrumenten über Holz- und Blechblasinstrumente bis hin
zu Klavier, Gitarre, Mandoline, Akkordeon und Gesang. In der
Popularmusikschule werden die Fächer Keyboard, E-Gitarre,
E-Bass, E-Violine, Popgesang, Schlagzeug und Percussion
unterrichtet. Neu im Unterrichtsangebot ist das Fach Harfe.

Folgende Elementarkurse starten im November in
Schorn dorf: Eltern-Baby-Musik (Babys von 12 - 18 Monaten),
Musikgarten (Kleinkinder) und Rhythmisch musikalische
Früherziehung (4- und 5-jährige Kinder) sowie zusätzlich
Musikgarten in Rudersberg. Alle anderen Elementarkurse
beginnen wieder im April 2016.

Anmeldungen werden bis 14. Oktober von der Geschäfts -
stelle der Jugendmusikschule, Karlstr. 21, 73614 Schorndorf,
Tel. (07181/63480) entgegen genommen. Weitere Infor ma -
tionen mit aktuellen Zeiten der neuen Elementarkurse ste-
hen im Internet unter www.jms-schorndorf.de. Dort können
auch Anmeldeformulare herunter geladen werden.

Gemeindebücherei
Neu angeschaffte Kindermedien

NEUE BILDERBÜCHER

Britta Teckentrup - Der Baum der
Jahreszeiten
In Reimen wird der Jahreslauf vorgestellt.
Ein Wald mit einem großen Apfelbaum zeigt,
wie sich zu den Jahreszeiten Frühling,

Sommer, Herbst und Winter die Landschaft immer wieder
aufs Neue verändert und wandelt. Ausstanzungen geben
den Blick in den Baum frei und zeigen Tiere, die darin leben.
Ab 3 Jahren.

Korky Paul - Zilly und der böse Roboter
Als Zilly ihren gebastelten Bären in einen Roboter verzau-
bert, bekommt sie richtig Ärger. Denn der nimmt ihr den
Zauberstab ab, macht auch sie zur Roboterin - und schließ-
lich kann nur eine List von Kater Zingaro helfen, Zilly und ihr
Haus zu retten. Ab 5 Jahren.

NEUE KINDER-CDs

Arktis – Abenteuer im Packeis (Lego-City; 13)
Eddie Dix und Max begleiten den berühmten, aber etwas
schwierigen Professor Sommerschnee auf einem Expe -
ditions schiff in die Arktis und berichten für die LEGO City-
News über das angebliche Schmelzen des Nordpols.

Tiefsee-Expedition – der Schatz aus der Tiefe (Lego-
City; 15)
Das LEGO City Unterwasser-Forscherteam hat vor der Küste
ein jahrhundertealtes Walskelett entdeckt, das im LEGO
City-Museum ausgestellt werden soll. Max und Eddie sollen
über Bergungsarbeiten berichten. Bei einem Tauchgang mit
dem neuen U-Boot entdecken sie in dem Walskelett eine ge -
heimnisvolle Truhe, auf die es auch einige Bösewichte abge-
sehen haben. Erschwert wird das Unternehmen durch einen
gefährlichen Riesenhai und einen gefräßigen Kraken, die die
Truhe zu bewachen scheinen. 

Warum steht der Bäcker so früh auf? (Kids Academy:
Berufe)
Wer hilft kranken Tieren? Wer entsorgt unseren Müll? Und
was macht eigentlich ein Polizist? Diese und weitere Kinder -
fragen werden spannend und anschaulich beantwortet.

HEISS AUF LESEN
Teilnehmer von HEISS AUF LESEN und HEISS AUF LESEN
JUNIOR können noch bis kommenden Donnerstag, den 24.
September ihre Bücher zurückgeben.
Die Abschlussfeier findet dann am 07. Oktober um 16.00 Uhr
im Foyer im Rathaus statt. Ab drei gelesenen Büchern
bekommt ihr von uns eine Einladung. 

Einführung in die „eBibliothek Rems-Murr“
am Dienstag, 13. Oktober 2015, um 10.00 Uhr
Wir geben Ihnen einen ersten Überblick, wie die Ausleihe
elektronischer Medien funktioniert und zeigen Ihnen, wie
diese auf den Computer geladen und auf weitere Geräte
übertragen werden können. Eigene eBook-Reader können
gerne mitgebracht werden. Geschult wird in den Räumen
der EDV-Beratung Schuler, Obere Kirchgasse 4. Es sind 6 PC-
Arbeitsplätze vorhanden. Die Schulung findet ab einer
Teilnehmerzahl von 4 Personen statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos! Wir bitten jedoch um An -
meldung (persönlich, telefonisch oder per eMail):
Gemeindebücherei
Hauptstraße 33, 73655 Plüderhausen
Tel.: 07181/8 61 87, buecherei@pluederhausen.de

Die Bücherei ist geschlossen
Am Freitag, den 25. September ist die Bücherei geschlossen.
(Betriebsausflug der Gemeinde)

Kindergärten und Schulen

Kinderbedarfsbörse am 26.09.2015 in der Staufenhalle
Am Samstag, den 26.09. 2015 veranstalten Eltern und Er -
zieherinnen des katholischen Kindergartens St. Michael von
14 bis 16 Uhr in der Staufenhalle eine Kinderbedarfs börse.
Einlass für Schwangere mit Mutterpass mit einer Beglei -
person ist um 13:30 Uhr. Verkauft werden Baby- und
Kinderkleidung, Schuhe, Spielzeuge aller Art, Kinderwagen,
Autositze, Kinderfahrzeuge und alles, was Kinder brauchen
und mögen. Während der Börse wird im Foyer ein Kaffee-
und Kuchenverkauf mit Cafeteria stattfinden. Der Erlös
kommt den Kindern des Kindergartens St. Michael zugute.
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Wir gratulieren

Am Freitag, 25. September 2015
Herrn Heinz-Werner WUNDERLE, Lenauweg 4, zum 72. Ge -
burtstag

Am Samstag, 26. September 2015
Frau Erika HERRFURTH, Schwalbenweg 4, zum 75. Ge -
burtstag
Herrn Peter MARX, Brunnenstraße 6, zum 74. Geburtstag
Frau Ute SCHWARTING, Margaretenstraße 30, zum 72. Ge -
burtstag

Am Montag, 28. September 2015
Frau Nadja Auguste KRÜGER, Rechbergstraße 3, zum 91. Ge -
burtstag
Herrn Michael RECKERTH, Mozartstraße 9, zum 88. Ge -
burtstag
Herrn Silvester VELKAVRH, Rembrandtstraße 31, zum 77. Ge -
burtstag

Am Dienstag, 29. September 2015
Frau Lore Käte SEIBOLD, Silcherweg 14, zum 82. Geburtstag
Frau Istvanne PADOS, Öttlinsgasse 5, zum 73. Geburtstag
Herrn Karl MÜLLNER, Falkenweg 10, zum 72. Geburtstag
Herrn Jelle Jan BROUWERS, Stockwiesenweg 29, zum 71. Ge -
burtstag

Am Mittwoch, 30. September 2015
Herrn Martin Albert ZÜRN, Hölderlinweg 24, zum 74. Ge -
burtstag
Herrn Karl Eugen DAMBACHER, Stuifenweg 9, zum 70. Ge -
burtstag

Am Donnerstag, 1. Oktober 2015
Frau Yüksel CALISKAN, Öttlinsgasse 5, zum 76. Geburtstag
Frau Bernardina CERRONE, Amselweg 9, zum 71. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan September 2015
Do., 24. 9. 19:00 Uhr Zug 1 mit Urbach
Di., 29. 9. 19:00 Uhr Führungszug Besprechung HÜ

Dienstplan Oktober 2015
Mi., 7. 10. 19:15 Uhr Proberuf
Di., 13. 10. 17:30 Uhr Fahrzeugpflege Gruppe 4
Mi., 14. 10. 17:30 Uhr Fahrzeugpflege Gruppe 1
Sa., 17. 10. 13:30 Uhr Hauptübung - Beginn 14:30 Uhr
Do., 22. 10. 19:00 Uhr Atemschutz 1
Do., 29. 10. 19:00 Uhr Atemschutz 2

Sonstige Termine:
So., 11. 10 ab 11:00 Uhr Flohmarkt - Bewirtung durch

Juegendfeuerwehr
Sa., 17. 10. 09:00 Uhr Aufbau Kameradschaftsabend

Gruppe 3
Sa., 17. 10. 19:00 Uhr Kameradschaftsabend - Dienst

Gruppe 3
Fr., 23. 10. 19:30 Uhr Hauptversammlung Abt. Walkersbach

Nachruf Ottokar Machacek
Die Freiwillige Feuerwehr
Plüderhausen, mit den akti-
ven Abteilungen aus Plüder -
hausen und Walkersbach
und dem Kameradschafts -
bund, nimmt tief bewegt
und in großer Trauer Ab -
schied von ihrem langjähri-
gen Feuerwehr kamera den
und Mitglied des Kamerad -
schaftsbundes Hauptbrand -
meister Ottokar Machacek.

Wir trauern um einen
Kameraden, der insgesamt
25 Jah re ehrenamtlichen

Dienst zum Schutz und für die Sicherheit in unserer
Gemeinde und für ihre Bürger geleistet hat. Ottokar
Machacek ist im Jahr 1976 im Alter von 25 Jahren in die
Freiwillige Feuerwehr Plüderhausen eingetreten.

Ein Blick auf die Stationen von Ottokar Machacek in der
Feuerwehr zeigt: Die Feuerwehr war für ihn ein wichtiger
Bestandteil seines Lebens.

Zieht man Parallelen zu seinem Beruf als Kaufmann, so
war er auch im Dienste der Feuerwehr stets pflichtbewusst
und gewissenhaft. Daher konnte ihm im Jahre 1981 die Ver -
ant wortung für die Kameradschaftskasse übergeben werden.
Zwölf Jahre übte er dieses wichtige Amt des Kassiers aus.

Durch die Teilnahme an den Leistungsabzeichen in
Bronze, Silber und Gold hat er Leistungsbereitschaft für den
Dienst in der Feuerwehr bewiesen. Diese konnte er nicht nur
an seine Feuerwehrkameraden weitergeben, sondern auch
bei markanten Einsätzen unter Beweis stellen. 

Mit der erfolgreichen Teilnahme am Gruppenführer lehr -
gang an der Landesfeuerwehrschule im Jahre 1988 hat
Ottokar Machacek erstmals auch Führungsverantwortung
übernommen. Es folgten der Lehrgang zum Zugführer und
die Be förderung zum Brandmeister im Jahre 1990.

Im Jahre 1995 wurde er mit der Wahl zum Kommandant
der Freiwilligen Feuerwehr Plüderhausen zum Hauptbrand -
meister befördert. Auch hier zeigte Ottokar Machacek viel
Herzblut und großes Engagement. Ausbildung, Ausrüstung
und Fortbestand unserer Feuerwehr waren ihm stets ein
Anliegen. 

Wir gedenken unserem Freund Ottokar Machacek, der in
unserer Feuerwehr als guter Kamerad in edler Gesinnung
und mit menschlicher Wärme seine Pflicht am Nächsten
erfüllte. Mit Dank und Anerkennung nehmen wir Abschied
von unserem sehr geschätzten Feuerwehrkameraden, dem
wir stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Getreu dem Leitspruch der Feuerwehr „Gott zur Ehr dem
nächsten zur Wehr, Einer für Alle, Alle für Einen“.

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15
Uhr am Feuerwehrhaus. 
In den Schulferien findet kein Übungsdienst statt. Weitere
Informationen unter www.feuerwehr-pluederhausen.de -
Rubrik Jugendfeuer wehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.
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Orientierungsfahrmarsch Lorch
Am Samstag 12.09.2015 richtete die Jugendfeuerwehr Lorch
anlässlich Ihres 30jährigen Jubiläums einen Orientierungs -
fahrmarsch aus. Wir trafen uns bereits am frühen Morgen am
Feuerwehrgerätehaus, bevor es mit zwei Gruppen an den
Start nach Lorch ging. Ein Morgen mit zunächst durchwach-
senem Wetter sollte sich zu einem sehr schönen Tag ent -
wickeln. 

Im Rahmen unseres Jubiläums im vergangenen Jahr un -
ter stützte uns die Jugendfeuerwehr Lorch bei der Stations -
betreuung. Dieses Jahr konnten wir uns zusätzlich zu unse-
rer Teilnahme noch mit der Betreuung und Durchführung
zweier Stationen revanchieren. An den mittels Karte zu fin-
denden Stationen galt es verschiedene Übungen und
Aufgaben zu bewältigen. 

Eine durch uns betreute Station forderte den Gleich -
gewichtssinn und die Abstimmung der Jugendlichen - bei ei -
nem „Stelzenlauf“ mit einem Gestell, dass von einem Ju -
gend lichen als Stelze genutzt, aber von den anderen Ju -
gendlichen über Leinen aufrecht gehalten werden musste.
Das Stapeln von Klötzen mit Hilfe von Leinen war Inhalt der
anderen von uns betreuten Station. 

Ein Highlight der anderen Stationen war die „Slackline“,
bei der es darum ging einen über einen Spanngurt balancie-
renden Teilnehmer durch seine Gruppe mit Leinen von außen
zu unterstützen - eine Aufgabe um das Team und die Koor -
dination zu testen. Ebenfalls eine tolle Idee: „Sack hüpfen“ -
allerdings nicht als klassische Einzeldisziplin, sondern im
Viererpaket mit einem Big-Pack anstelle eines Rupfensacks. 

Nach einem kräftezehrenden und spannungsgeladenen
Tag konnten sich die Jugendlichen am Nachmittag bei

gegrillten Würsten, Pommes und gekühlten Getränken stär-
ken und die Urkunden entgegen nehmen. Die Jugend feuer -
wehr Plüderhausen konnte bei 12 teilnehmenden Gruppen
einen hervorragenden 2. und starken 5. Platz erreichen und
den gemeinsamen Tag so auch erfolgreich abschließen.  

Termine Jugendfeuerwehr
Oktober 2015
Sa., 10. 10. 16 Uhr Aufbau Flohmarkt
So., 11. 10. ganztägig; Flohmarkt
Sa., 17. 10. nachmittags, Hauptübung aktive Feuerwehr -

abteilung
Mi., 28. 10. 19:00 Uhr Elternabend
Fr., 30. 10. 17:30 Uhr Laternenumzug

Die Vereine berichten

Die Hohbergschule hat seit dieser Woche eine neue Klasse
Zusammen mit ihrer neuen Klassenlehrerin Frau Fresse und
ihrer Kollegin brachten unsere AK-Mitglieder Frau Gruss,
Frau Gläser und Herr Wagner am Montag unsere Flücht lings -
kinder in ihre neue Schule, wo sie von Herrn Nuding im
Namen der Schulleitung herzlich begrüßt wurden. Während
ihrer ersten Schulstunde konnten sich die begleitenden
Eltern im Nebenzimmer bei Kaffee und Kuchen stärken. Die
Kinder haben sich in ihrer Schule sofort sehr wohlgefühlt!
Wir freuen uns sehr, dass auch wir in Plüderhausen vom
Programm der Landesregierung zur Schaffung neuer
Lehrerstellen zur Unterrichtung der Flüchtlingskinder profi-
tieren.

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen
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Am kommenden Samstag, 26. September, ab 15 Uhr wollen
nicht nur diese Kinder, sondern auch ihre Eltern und die
Mitarbeiter des AK FLüchtlingshilfe die Nachbarn im
Postweg zu einem kleinen Fest einladen. Sie freuen sich alle
darauf, die Menschen in ihrer Nachbarschaft etwas besser
kennenzulernen. Die Musikschule Egelhof wird das Fest mit
musikalischen Beiträgen bereichern.

Kontaktadresse des AKF:
Manfred Wagner, Thomas-Mann-Str. 10, Tel. 82311, Mobil:
0163-5534370, Fax: 82332, E-Mail: wagner-plue@t-online.de  
Verwenden Sie bitte bevorzugt den E-Mail-Kontakt! 
Das Spendenkonto verwaltet unser Kassenwart Hubert
Hofmann. Unsere Bankverbindung:
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kontonummer: 286.064.224.1
Unser Lager befindet sich in der ehemaligen Hausmeister -
wohnung der Hohbergschule.
Wenn Sie etwas spenden wollen (bitte ausschließlich Be -
kleidung, Spielwaren und Fahrräder), wenden Sie sich bitte
direkt an Frau Griebel von unserer Lagerverwaltung:
Tel. 99 40 887, E-Mail: s.griebel@email.de
Öffnungszeiten des Lagers zur Spendenabgabe: Donnerstag
von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr und Samstag von 9:00 Uhr bis
11:30 Uhr (Ausnahme: Zwischen dem 28.09. und 07.10. ist
keine Spendenabgabe möglich!)

Tagung des Solarvereins Rems-Murr am 18.9.2015
Hanne Barth zeigte einen Film über den technischen
Vorgang beim Fracking, das in den USA seit 10 Jahren zur
Gewinnung von Schiefergas verwendet wird. Die Gefahr von
Umweltschäden sei sehr groß, da eine große Menge Wasser,
das mit Chemikalien versetzt ist, unter hohem Druck in das
Gestein gepresst wird, um das Gas heraus zu lösen. Die
Verbrennung von Schiefergas setzt ca. 50% weniger CO2

frei als Kohle. Jedoch tritt bei der Förderung Methangas
aus, das ein noch größerer Klimakiller ist als CO2. In Europa

liegen die Potenziale in Polen und Frankreich, Bulgarien,
Rumänien, im Baltikum, Norddeutschland und Dänemark. In
Frankreich ist Fracking zur Zeit verboten. Hanne Barth äußer-
te die Befürchtung, dass im Zusammenhang mit dem Frei -
handelsabkommen TTIP ältere Bergbaulizenzen zur Ge neh -
migung von Fracking auch in Deutschland führen könnten.

Solarreise am 10.10.2015
Der Solarverein Rems-Murr bietet auch in diesem Jahr wie-
der eine Informationsreise an. Zu den Themen Solarwärme
und Solarstrom führt die Fahrt nach Oberndorf a.N. und in
das Sonnenzentrum Rottenburg, mit einem Einblick in die
Kollektorfertigung. Ausserdem wird eine Probefahrt mit
einem TWIKE-Solarmobil oder einem Flyer-Rad angeboten.
Zum Abschluß gibt es eine CO2-neutrale Stocherkahnfahrt
auf dem Neckar. Die Fahrt findet am 10.10.2015 statt und
kostet 20.- EUR.
Anmeldung u. weitere Infos bei Gerhard Franke bitte bis 30.9.
(07191-58339) oder unter gerhard.g.franke@onlinehome.de 
Für Informationen über unsere Energiegenossenschaft wen-
den Sie sich an Eberhard Bartsch 07181-89232

Plüderhausen hat verloren!

Windräder im Welzheimer Wald und Schurwald können
nun gebaut werden
Am Mittwoch den 16.9.15 wurden im Planungsausschuss des
Verbandes Region Stuttgart die Vorranggebiete für Wind -
kraftanlagen festgelegt. Einige Standorte wurden durch
enormes bürgerschaftliches und kommunales Engagement
gestrichen, oder deutlich verkleinert. So erreichte die Ge -
meinde Adelberg eine deutliche Verkleinerung der sie be -
treffenden Standorte. Adelberg konnte durchsetzen, dass
die Standorte, welche nahe der Wohnbebauung waren, ent-
fallen. Das kommt auch Plüderhausen zu Gute. Beim Stand -
ort Kaisersträßle (GP01) können nun weniger Windräder ge -
baut werden. Genau diese werden wegfallen, welche direkt
südlich von Plüderhausen möglich gewesen wären. Der
Standort WN 29 im Welzheimer Wald ist der flächenmäßig
größte Standort in der Region. Er bleibt Vorranggebiet. Es
war eine knappe Entscheidung, wobei das bürgerliche Lager
von CDU und FDP dieses Vorranggebiet im Naturpark, aus
ökologischen Gründen, streichen wollte. In diesem großen
Standort darf ein Investor jetzt so viele Windräder bauen,
wie er für wirtschaftlich sinnvoll erachtet. Es wird nun span-
nend sein, ob sich ein Investor findet, der die hohen Er -
schließungskosten dieses Standortes schultern möchte. 
Wir, die Bürgerinitiative Windrad und Natur, welche sich für
einen vernünftigen Ausgleich der Erfordernisse zur Nutzung
der Windkraft und dem Landschafts- und Naturschutzes ein-
setzt, bedauern die Entscheidung des VRS sehr. Wir waren
vor Ort und haben bis zum Schluss gekämpft.
Plüderhausen hat, trotz Engagement des Bürgermeisters,
verloren. Wir werden nun die Nachteile dieser gigantischen
Windtürme ertragen müssen. Wir, die BI, werden jedoch
trotzdem auch weiter um jeden einzelnen Standort kämp-
fen. Wenn es uns gelingt wenigstens die Standorte Hohberg
und  Heuberg ( mit weniger als 1.000 Meter Abstand zur
Wohnbebauung) zu verhindern, wäre dies ein großer Gewinn
für unseren Ort. 
Wenn sie sich informieren wollen, besuchen sie unsere
Homepage Bi-wun-plue.de.
Dr. Thomas Häussermann, Sprecher der Bürgerinitiative.

Bürgerinitiative Windrad und Natur
Plüderhausen
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Kommunalpolitischer Weißwurstfrühschoppen mit Bür ger -
meister Reinhold Sczuka  am  Sonntag, den 27. Sep tember
2015
Der Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion, Bürgermeister
Reinhold Sczuka, berichtet über „Aktuelles aus der Kreis -
politik“. Zum politischen Weißwurstfrühschoppen am Sonn -
tag, den 27. September 2015, um 11.00 Uhr in der Gaststätte
Küferstüble, Schloßweg 1 in Plüderhausen, lädt der CDU-
Gemeindeverband alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger von Plüderhausen, Walkersbach und den Höfen sehr
herzlich ein. Kommen Sie zu uns und informieren Sie sich
über die aktuellen Themen der Kreispolitik aus erster Hand.
Wir freuen uns auf Sie! 

Dr. Jörg Abthoff - 75 Jahre
Unser langjähriges Mitglied Dr. Jög Abthoff feierte vor weni-
gen Tagen seinen 75. Geburtstag. Ulrich Scheurer über-
brachte die Glückwünsche des CDU-Gemeindeverbandes
sowie ein Geschenk und dankte für die langjährige Treue zur
Union. Für die Zukunft wünschen wir unserem Jubilar alles
Gute, Glück, Energie, Tatkraft, Impulse, Zufriedenheit,
Gelassenheit, persönliches Wohlergehen sowie stets beste
Gesundheit.

Rückblick politischer Weißwurstfrühschoppen mit Claus
Paal MdL
Viele interessierte Bürgerinnen und Bürger folgten der Ein -
ladung der Plüderhäuser CDU zum politischen Weiß wurst -
frühschoppen in das Küferstüble. Die Gaststube war bis auf
den letzten Platz gefüllt. Bei Weißwurst, Brezel und Bier
berichtete unser Landtagsabgeordneter Claus Paal über
„Aktuelles aus der Landespolitik“. Dabei wurden alle wichti-
gen Themen angesprochen und mit den Teilnehmern disku-

CDU-Gemeindeverbandr
Plüderhausen

tiert. So wie sich`s ebe g`hört. Der Vorsitzende des CDU-
Gemeindeverbandes Plüderhausen, Ulrich Scheurer, dankte
Claus Paal für seine Ausführungen und wünschte ihm wei-
terhin alles Gute, Glück und Erfolg bei seinen vielfältigen
Aufgaben.

Mitgliedertreffen
Dieses Jahr fand wieder obligatorisch nach den Sommer -
ferien unser Mitgliedertreffen auf der Burghalde statt. Bei
einem zünftigen Vesper wurden am vergangenen Freitag -
abend gute Gespräche zwischen Alt und Jung in geselliger
Runde geführt. Der Gruppenraum im Vereinsheim auf der
Burghalde war gut gefüllt. Herzlichen Dank an die fleißigen
Helfer, die alles wieder perfekt zubereitet haben.

Gute unterhaltsame Stimmung

Bibelkreis
Zu unserem nächsten Bibelkreis am Freitagnachmittag, 30.
September, um 16.30 Uhr im Hillersaal des Evang. Ge -
meindezentrums im Wittumhof laden wir herzlich ein.

Sonntag, 27.09.2015
Turmdienst Chor 2

Dienstag, 29.09.2015
20:00 Uhr Probe im Gemeindezentrum

www.posaunenchor-pluederhausen.de

Blutspendeaktion am 01.10.2015
Die letzte Blutspendeaktion in diesem Jahr findet am
Donners tag, den 01.10.15 statt. Von 14.00-19.30 Uhr kann man
in der Staufenhalle in Plüderhausen wieder Blut spenden.
Dieses Mal gibt es auch eine kleine Kinder-und Spielecke.
Auf zahlreiches Erscheinen der Blutspender freut sich die
DRK Bereitschaft Plüderhausen

Erfolgreiche Schnupperstunde beim Jugendrotkreuz
Am letzten Montag fand die Schnupperstunde im JRK statt.
Nach einer kleinen Vorstellungsrunde der 9 Mädchen und

CVJM Plüderhausen

CVJM Posaunenchor
Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuzr
Ortsverein Plüderhausen
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Jungen sowie den zwei Betreuerinnen, wurden einige
Fragen gestellt und die Wünsche an die zukünftige
Jugendgruppe gestellt. Wünsche, wie Verletzte versorgen,
selbst verletzte Personen spielen oder auch das Fahrzeug
steht bei den Kids ganz oben auf der Liste.
Auch Ihr Wissen über das Rote Kreuz konnten einige schon
unter Beweis stellen. Zum Schluss gab es noch ein kleines
„Gemeinschaftsspiel“, bevor alle mit einem kleinen Ge -
schenk entlassen wurden.
Die erste Schnupperstunde war ein voller Erfolg und das
JRK hofft auf weiterhin regen Zuwachs.

Die kommenden Gruppenabende werden 14-tätig immer
mittwochs statt finden.
Der nächste Gruppenabend findet statt am Mittwoch, den
30. September 2015, Uhrzeit: 18.15-19.45 Uhr
Thema: Lasst Euch überraschen

Gerne sind auch die Eltern eingeladen beim DRK vorbei zu
schauen, um sich ein Bild zu machen und Fragen zu stellen.

Natascha Kiesel freut sich auf Euer Kommen

Schauübung auf dem Pausenhof der Hohbergschule
Viel Aufmerksamkeit bei den Schülerinnen und Schülern
erweckte die kurze Schauübung des DRK Ortsvereins an der
Hohbergschule am vergangenen Donnerstag. Pünktlich zur
großen Pause, bei der leider auch Regen einsetzte, demon-
strierte ein Team von 4 DRKlern die Erstversorgung einer
verletzten Person. Unter den interessierten Augen der jun-
gen Zuschauer wurden die Maßnahmen wie Verbände anle-
gen, Blutdruck messen und der Transport veranschaulicht
und erklärt.
Die Schüler konnten einen Blick ins Fahrzeug sowie die
Ausstattung werfen und Fragen stellen.

Die Schauübung wurde in Zusammenarbeit mit Frau Regine
Schulze vom Schulsanitätsdienst durchgeführt und war eine
kleine Werbeaktion für den Schnupperabend im Jugend -
rotkreuz am 21. September.
Vielen Dank an alle Beteiligten.
Vielen herzlichen Dank an Frau Schulze und das Rektorat
der Hohbergschule, die uns diese Schauübung ermöglicht
haben.

Seniorengymnastik beim DRK Ortsverein - Wir üben
auch die 5 Esslinger
Sind Sie 60 Jahre, etwas jünger oder auch einige Jahre
älter? Haben Sie Lust, einmal pro Woche etwas für Ihre
Gesundheit und Beweglichkeit zu tun? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen, in einer unserer Gymnastikgruppen unver-
bindlich zum Schnuppern zu kommen.
Haben Sie Mut - es geht nicht darum Leistungen vorzuwei-
sen, sondern um die Freude an gemeinsamer Bewegung.
Wöchentliches Üben in einer festen Gruppe trägt dazu bei,
Selbstsicherheit und persönliches Wohlbefinden zu steigern.
Unser Angebot richtet sich an fitte Menschen genauso, wie
an bewegungsungeübte, chronisch kranke und bewegungs-
eingeschränkte Menschen.
Der Kurs findet mittwochs von 08.30-09.30 Uhr im
Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Der Kurs kostet halbjährlich 40 Euro.
Anmeldung bitte direkt bei Frau Henriette Seitz unter Tel.
81400

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Telefon 07172/4440.

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 69 49 67
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Freundeskreis Plüderhausen

Internationale Tänze

Die Erstversorgung einer „verletzten“ Person unter den
Augen der Schülerinnen und Schüler
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Rückblick Motorradtreffen am Plüderhäuser Badesee
Am 11. und 12. September 2015 fand das 23. Motorradtreffen
der Motorradfreunde Plüderhausen e.V. am Plüderhäuser
Badesee statt. Nach einem total verregneten Vorjahr sah es
diesmal wieder deutlich besser aus. Freitags ab 18 Uhr ging’s
los. Noch etwas zaghaft, aber die Gäste kamen. Ab 21 Uhr
Livemusik. Acoustic-Rock mit den Ex-Kumbels. Ein gemütli-
cher Freitagabend mit super Musik und gut gelaunten
Gästen. Am Samstag war bereits Nachmittags Hochbetrieb.
Das sonnige Wetter motivierte viele Gäste zu zeigen was für
tolle Motorräder sie besaßen. Ein Bike neben dem anderen
säumte den Straßenrand rund um den Festplatz. Nebenan
am abgesperrten Zeltplatz wurden fleissig Zelte aufgebaut.
Am Abend dann ein volles Zelt, der Platz ums große
Lagerfeuer war ebenfalls voll. Viele Diskussionen und
Fachgesimpel unter den zahlreichen Gästen. Ab 21 Uhr dann
der Höhepunkt unseres Treffens. Coverrock vom Feinsten
mit FastLane. Super Stimmung, Super Musik. Das Zelt, die
Bar und der Platz ums Feuer waren bis spät in die Nacht
überfüllt mit gut gelaunten und friedlich feiernden Gästen.
Wieder einmal ein rundum gelungenes Motorradtreffen.
Bilder vom Treffen gibt es auf unserer Homepage unter
http://www.mf-p.de
Wir bedanken uns bei folgenden Firmen/Privatpersonen für
die freundliche Unterstützung:
* Gemeindeverwaltung und Bauhof Plüderhausen
* Fischereiverein Plüderhausen e.V.
* Fa. Härer Bauunternehmung
* Martin Knödler
* Elektro Schmierer
* Fa. Bühler, Containerdienst
* Jürgen Schurr
* Fa. Volker Fritz
* Fa. TILA
Besonders bedanken wir uns bei unseren vielen freiwilligen
Helfern, ohne die unser Motorradtreffen in dieser Größen -
ordnung nicht durchführbar wäre. Unser Dank gilt auch den
Anwohnern für ihr Verständnis für die Veranstaltung.

Konzertreise nach Chur/CH
Letztes Wochenende sind die MusikerInnen mit Begleit per -
sonen nach Chur aufgebrochen. Bei regnerischem Wetter
erreichten wir Chur. Nach der Quartierverteilung gab es ein
gemeinsames Abendessen bevor der Abend im Aufent halts -
raum mit guten Gesprächen, Anekdoten und einigen
Musiker witzen von unserem Dominik ausklang.
Nach dem Frühstück hatte unser Dirigent bereits um 08.30
Uhr eine Anspielprobe angesetzt bevor wir dann zum

Motorradfreunde Plüderhausen

Musikverein Gemeindekapeller
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen


e. V.


gegr. 1908


gemeinsamen Konzert in der Churer Altstadt mit der Stadt -
musik Chur aufbrachen. Und tatsächlich zeigte sich das
Wetter von der besten Seite. Sonne pur.
Die Plüderhäuser Musikanten unter der Leitung von Dominik
Wagner boten ein abwechslungsreiches Konzertprogramm
das viel Beifall der zahlreichen Schweizer Zuhörer erhielt. 
Für unseren Solisten Friedrich Mück gab es sogar Szenen -
applaus für sein tolles Solostück. Sogar der Churer OB war
anwesend und begrüßte die Gäste aus Deutschland.

Anschließend zeigte die Stadtmusik Chur, unter der Leitung
von Martin Jud, dass sie mit Recht zu den besten Orchestern
der Schweiz gehören. Zwei gemeinsam gespielte Märsche
rundeten das Konzertprogramm ab. Nach dem Umziehen
stellte sich der Vorsitzende der Stadtmusik als sachkundiger
Stadtführer zur Verfügung und danach hatten wir Zeit die
schöne Altstadt von Chur auf eigene Faust zu erkunden.

Nachmittags ging es dann gemeinsam zur Via Mala
Schlucht. Leider setzte der Regen auf der Anfahrt wieder
ein, aber bis auf den Jahrgang ‘58 wagten alle Teilneh -
merInnen den Abstieg in die steile Schlucht.
Abends hatte Reiseleiter Florian Loup eine prima Idee: Mit
einer Delegation der Churer Musiker trafen wir uns in einer
Hütte eines Schützenvereins und Alle hatten zum Abend -
essen was typisch deutsches bzw. schweizerisches mitge-
bracht und auch die „flüssige Spende von Fürsten berg-Bier“
von Eberhard Seidel kam gut bei Allen an. Nette Gespräche
mit unseren Gastgebern und eine fantastische Sicht auf das
Rheintal und die umliegenden Berge rundete das Ganze ab.
Nach dem langen Abend traten wir dann nach dem Früh -
stück die Heimreise an und legten in Lindau noch einen
Zwischenstopp ein. Hier konnte man ein paar Stunden das
herbstlich sonnige Wetter am Bodensee genießen. Unser
Bus fahrer brachte uns dann sicher wieder nach Plüder -
hausen zurück. 
Der Verein bedankt sich bei „Reiseleiter“ Florian Loup für
die gelungene Organisation und bei allen MusikerInnen für
die Teilnahme.
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Gemeindekapelle trauert um Ehrenmitglied Karl Bader 
Die Gemeindekapelle trauert um sein langjähriges Ehren -
mitglied Karl Bader. Er verstarb letzte Woche im Alter von
84 Jahren. Karl Bader war seit 1969 Mitglied im Verein und
engagierte sich im Gesamtvorstand als Beisitzer von 1972
bis 1987. Danach war er noch jahrelang als Kassenprüfer
tätig. Im Februar 2000 ernannte ihn der Vorstand zum
Ehren mitglied. Unsere Anteilnahme gilt seinen Ange -
hörigen. 

Terminübersicht:
JuKa-Ausflug mit Auftritt nach Tripsdrill, 27. September
musik. Gestaltung kirchl. Hochzeit, 10. Oktober
Flohmarkt, 11. Oktober
Probentag JuKa, 17. Oktober

Abschied
Der Musikverein Hohberg e.V. trauert um Anna Daberger.
Frau Daberger war ein Mitglied der ersten Stunde. In der
Stunde des Abschieds danken wir für die Treue und Ver -
bundenheit zum Musikverein Hohberg. Wir werden Frau
Anna Daberger ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere
Anteilnahme gilt der Familie und Angehörigen. Für die kom-
menden Tage und Wochen wünschen wir viel Kraft,
Hoffnung und Zuversicht.

Ein Wechselbad der Gefühle
Ein Wechselbad der Gefühle erlebten die Zuschauer des
nahezu ausverkauften Theaterbrettles am Freitag mit
Wendrsonn. Emotionsgeladene Texte, vorgetragen von Biggi
Binder, deren kräftige, einzigartige Stimme die Frage auf-
kommen lässt, wo dieses zarte Persönchen diese Töne her-
zaubert, Texte zum Schmunzeln, die Markus Stricker ins
Mikro plärrte und ein Feuerwerk von Geigensolo, mit dem
Klaus Marquardt den Saal zum Beben brachte. Ein weiteres
Hightlight war das Drummersolo, bei dem ein Blecheimer
artentfremdet wurde und als Trommel herhalten musste.
Unglaublich, wie gut sich ein Blecheimer in Verbindung mit
Glaskrügen und Urbacher Wasserflaschen anhört....
Wer die Reihen der Zuschauer beobachtete, konnte tänzeln-
de Füsse, wippende Köpfe und klatschende Hände sehen,
lachende Gesichter und leuchtende Augen. Für jede Zu -

Musikverein Hohberg e.V.r
Plüderhausen




schauergruppe, immerhin war von 20 bis 80 Jahren jede
Altersstufe vertreten, war was dabei.
Ein rundum gelungenes Konzert. Und für alle die nicht da
waren: Pech!

Lesung mit Florian Sitzmann
Über den „Sitzmann“ - Ich habe keine Beine- und dennoch
stehe ich voll im Leben
Das Leben schreibt die schönsten Geschichten. Oder doch
die Schlimmsten? Für manche Auslegungssache - für Florian
war das nie eine Frage. Am 31. August 1992 ereignete sich der
Motorradunfall, bei dem er beide Beine verlor. Ein Schick -
salsschlag, gar eine Lebenskrise, sagen die einen. Eine zwei-
te Chance, sein zweiter Geburtstag, sagt er, der halbe Mann.
Seine Einstellung und seine Willensstärke er hielten ihm
immer sein ganzes Herz. Darin schlägt ein starkes Ja zum
Leben. Ein Tag, der alles veränderte und ihm zum dem mach-
te, was er heute wortwörtlich ist: ein Sitzmann.
„Es war kein Kampf, es war ein neuer Weg. Ein Weg, der auf
der Autobahn liegend begann. Krankenwagen, Intensiv -
station, Krankenhaus, Reha. Eine Straße der Möglichkeit und
der Motivation. Ich konnte nicht mehr gehen, aber trotzdem
war und bin ich nicht aufzuhalten.“
Florian Sitzmann erzählt über sein Leben:“ Es ist nicht nicht
die Behinderung selbst, sondern die Gesellschaft, die
„behindert“ macht. Davon rolle ich mich frei. Ich nutze mei-
ne Medienwirksamkeit und unterstütze ein soziales Projekt,
das Kinder stärkt, die sich auf ihrem Weg zurück ins Leben
befinden. Ich lebe und bin da, voll und ganz, auch und viel-
leicht grade als ‘Der 1/2 Mann’.“
Karten sind erhältlich bei Familie Zink unter Telefon -
nummer: 07181/47 48 245.

Trauer um Günter Schilling
Wir nehmen Abschied von unserem Vereinskamerad und
Freund Günter Schilling, der am Montag, den 14. September
verstorben ist. Günter war mit seiner fröhlichen Art beliebt
und geschätzt. Unser Beileid gilt seiner Frau Irmgard und
allen Angehöringen.
Und zum Schluss noch ein paar Termine zum vormerken:
Bühnenumbau am 27.09.2015 ab 9.30 h, Proben zum Blauen
Heinrich: Mittwoch 30.09. und Donnerstag 08.10.15, Proben
für den Hexaschuss: 15.10. und 22.10.15 !!

Royal Rangers Stamm 68
Stammtreff am 25.09.2015
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr am Czlife

Royal Rangers
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Kundschafter 9-11 Jahre, Pfadfinder 12-14 Jahre, Pfadranger
15-17 Jahre: 18- 20 Uhr an der VM in der Schulstraße.
Über Besucher, Neugierige und Neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit.

Info bei Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-4746132
Homepage: www.rr68.de

„confetti“ und „confetti grande“
Die nächsten Proben am 28.09. sind folgende: „confetti“
trifft sich von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr und „confetti grande“
(Jugendchor ab dem 6. Schuljahr) von 18.15 Uhr bis 19.00
Uhr. Die Proben finden in der Cafeteria vom Haus am
Brunnenrain statt.
Interessierte Mädchen und Jungen sind herzlich willkommen.
Jederzeit könnt ihr auch zu einer Schnupperstunde kommen
und mal schauen, ob Euch Singen im Chor Spaß macht.

Gemischter Chor
Achtung: am 30. September treffen sich die Sängerinnen
und Sänger zur Probe in der Aula der Hohbergschule von
19.45 Uhr bis 21.30 Uhr. 

Geburtstag Ulrike Bildstein
In der letzten Chorprobe durfte sich Ulrike Bildstein zu
ihrem runden Geburtstag mit einem Ständchen beglückwün-
schen lassen. Wir wünschen hier nochmals alles Gute und
ein glückliches neues Lebensjahr voll Gesundheit und
Freude. Für die Spende bedanken wir uns herzlich.

Nachmittagstreff
Am Dienstag, den 29. September findet der Nachmittags -
treff in der Reisersberghütte bei gewohnt guter Stimmung,
Kaffee, Kuchen und sonstigen Leckereien statt.

Mittwoch, 30. September - Nachtwächter Führung
Die angemeldeten Teilnehmer treffen sich um 17:30 Uhr am
Bahnhof Plüderhausen. Die Kosten betragen für Fahrt mit
der Bahn und der Führung  ca. 10.- EUR pro Person. 

Donnerstag, 01., bis Sonntag, 04. Oktober - Singfreizeit
auf dem Ullrichsberg im Klosterhospiz Neresheim
Wie im letzten Jahr fahren wir mit Privat-PKW in Fahr -
gemeinschaften. Die Ankunft im Klosterhospiz sollte gegen
14 Uhr sein. Abfahrtszeit und Fahrgemeinschaft selbst ver-
einbaren. Nach der Ankunft  beziehen wir unser Quartier auf
dem Ullrichsberg im Klosterhospiz Neresheim. Wie jedes
Jahr werden wir uns für den adventlichen Gottesdienst an
der Rehhaldenhütte vorbereiten. Neue und alte Advents-
und Weihnachtslieder aber auch andere Stücke aus unse-
rem Repertoire werden eingeübt. Selbstverständlich wird
auch die Kultur nicht zu kurz kommen. Wir besichtigen die
Klosterkirche von Balthasar Neumann mit den Fresken von
Martin Knoller. Die in der Nähe liegende Burg Katzenstein
wird ebenfalls besucht. Das Gemeinschaftsgefühl wollen wir
beim „Gemütlichen Beisammensein“ weiter pflegen, damit
wir für das nächste Jahr im Singkreis gerüstet sind. 

Sängervereinigungr
Plüderhausen e.V.r

Schwäbischer Albvereinr
Plüderhausen e.V.

Samstag, 03. Oktober - Weinfest in Breech
Im Rahmen einer kleine Wanderung besuchen wir unsere
Freunde vom Heimatverein in Breech bei ihrem traditionel-
len Weinfest. Teilnehmer treffen sich um 10 Uhr am Park -
platz Rehhalde.

Samstag, 03., bis Sonntag, 04. Oktober - Fuchs & Co auf
AbenteuerTour
Bei herbstlichen gutem Wetter und loderndem Grillfeuer
wurden am Sonntag, 20. September, fleißig die letzten Vor -
bereitungen für unsere Abenteuertour auf die Burg Derneck
getätigt. Wir starten am Samstag, 03.10., um 7:30 Uhr am
Sport platz Gänswasen. Fahrgemeinschaften bitte selbst
absprechen. Rucksackvesper für die ersten Stunden nicht
vergessen. Ansonsten ist alles vorbereitet. Falls noch Fragen
anstehen, bitte bei Viola oder Andi melden. 
Am Gauwandertag unseres Nordostalbgaues in Heuch lingen,
am Sonntag, 18.10., sind unsere Füchse mit dabei. Wir fahren
kostenlos mit dem Bus. Abfahrt ist um 8:00 Uhr am Rathaus
Plüderhausen. Für Familien und Kinder gibt es eine speziell
ausgelegte Wanderung und nachmittags ein Kinder pro -
gramm. Anmeldungen mit Angabe der Personen zahl bitte
richten an Fritz Ottenbacher über E-Mail: fritzplue@rowai.de
oder Handy: 0171-4717455.

Im Sirius Camp könnt ihr
an Thementagen, -nachmittagen und Workshops teilneh-
men. Das Sirius Camp eignet sich als Ausflugsziel für kleine-
re Gruppen (Vorschule und Schule). 
Individuell können Geburtstags- und Kinderfeste sowie Halb-
oder Ganztagesaktionen ab 4 Kinder gebucht werden.

Kontakt
Sirius Camp e.V., Esther Egelhof (EOS - Erlebnispädagogin)
Tel.: 07181/87533 - Familie Egelhof (eventuell AB)
Email: siriuscamp@online.de, www.sirius-camp.de

5. Hohberg Bikemarathon
Rund um den Hohberg ging es dieses Jahr wieder beim 5.
Hoh berg-Bikemarathon des Skiclubs Plüderhausen. Die
Runde misst 22 km und rund  550 Höhenmeter und war am
Sonntag in der Kurzdistanz einmal, in der Mitteldistanz zwei-
mal und in der Langdistanz dreimal zu durchfahren. Die
Strecke auf geschotterten Waldwegen und wenigen Trails
erfordert totale Beherrschung des Mountainbikes, fahreri-
sches Können und vor allem eine hervorragende Kondition.
Und das zeigte das Starterfeld in seiner ganzen Bandbreite
von jung bis alt. 
Vom Start an der Hohbergsporthalle ging es hoch zum
Elisabethenberg, über Weitmars hinab ins Walkersbachertal,
steil hinauf und rund um den Hohberg hinab ins Bären -
bachtal bei Urbach und von dort wieder über den Sandbühl
zur Hohbergsporthalle. Dort gab es wie in den Vorjahren
wieder eine stimmungsvolle Radlerhocketse für alle Zu -
schauer und Teilnehmer. 
Für die rund 40 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des
Skiclubs war diese Veranstaltung wieder ein organisatori-
scher Kraftakt. Besonders die Streckenposten, die bei

Sirius Camp e.V.

Skiclub Plüderhausen e.V.
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feuchtkalter Witterung im Wald den Streckenverlauf absi-
cherten, waren hier gefordert. 
Außer einem Hornissenstich, der bei der betroffenen Person
zu einem allergischen Schock geführt hatte und die mit dem
Notarzt ins Krankenhaus gebracht wurde, sowie kleineren
Sturzkratzern hatten die Malteser, die als Sanitätsdienst zur
Verfügung standen, keinen weiteren Einsatz. 
Um die Veranstaltung auch in den kommenden Jahren
attrak tiv, spannend und sicher für Zuschauer und Teil nehmer
gestalten zu können, benötigen wir jedoch unbedingt die
bereits zugesagte Kooperationsbereitschaft bei der Ge neh -
migung von weiteren Trailpassagen und eventuell sogar auf
die Möglichkeit beim 6. Hohberg-Bikemarathon tatsächlich
einmal am Gipfelkreuz des Namenspatrons Hohberg vorbei-
zufahren. Hiebei zählen wir auch auf die tatkräftige Unter -
stützung durch die Gemeinde. 
Die bisherige „Rennstrecke“ absolvierten die Schnellsten
übrigens mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von beina-
he 30 kmh. 
Hier nun die Sieger der einzelnen Klassen: 

Kurzdistanz: 
Juniorinnen Leonie Mendler 1:24:51 heute-wohnen
Aktive W. Van. Striezelberger 1:13:29 Optik Lamm
Seniorinnen Juliane Väth 1:06:10 TSV Schmiden
Junioren Sebastian Stolz 0:47:45 Radsport Kirchheim
Aktive M. Wieslaw Sender 0:47:22 Quantor-Bikes.com
Senioren Bernd Blessing 0:49:49 Rechberghausen
Master M. Roland Wolf 0:59:58 freeride-mountain 

Mitteldistanz:
Aktive W. Nina Krauss 1:57:30 TSV Schmiden
Seniorinnen Alexandra Böttle 2:05:28 DEIN Radladen.de
Master W. Angelika Markofsky 2.07.33 TV Helmsheim
Junioren Simon Gonzales 1:42:28 Team Möhrle Sport
Aktive M. Vincent Günther 1:36:51 Zwillingscraft-Stevens
Senioren Paris Mistakidis 1:36:51 Peris Racing Team
Master M. H.-Martin Schaible 1:53:26 Spoichakiller Dapfen

Langdistanz:
Seniorinnen Marta Beni-Baisch 3:21:22 Ecobiker
Junioren Phillip Wamsler 2:34:46 Bike Team Weiler i.d.B.
Aktive M. Konrad Gruber 2:20:15 Zweirad Erkert Bartenb.
Senioren Uwe Hardter 2:14:55 TSG Münsingen
Master M. H.-Jürgen Bayerl 2:45:21 assos-onlineshop

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kuchen -
bäckerinnen (es gab großes Lob!) sowie den Sponsoren
Schindler und Wagner, Autohaus Schramel, Bikes’nBoards,
Fahrrad Kaiser, heute-wohnen, Fuji-Bikes, Sydow Foto,
Kärcher und der Kreissparkasse für die bereits langjährige
und zuverlässige Zusammenarbeit.

Am Start der Mitteldistanz

Die stolzen  Siegerinnen 

Unsere Donnerstagsradlerinnen, die wertvollen Helfer an
Start und Ziel 

Übungsleiter/- in für Gymnastik gesucht
Ob gemäßigt oder fetzig, du bist bei uns richtig !
Wir brauchen Dich! 
Für montags von 20 - 21:30 Uhr in der Hohberghalle
Plüderhausen.
Wenn du dich angesprochen fühlst und du Lust auf etwas
Neues hast, dann melde dich! Ansprechpartner ist Klaus
Hoffmann. Da er aus beruflichen Gründen nicht so erreich-
bar ist, kannst du auch mich anrufen.
Information bei Karin Feichtinger
Tel.:  07181 / 9647527, Handy:  0171 / 9196237

Fitness für Mütter – Mama fit, Baby mit!
Bevor mit einem Fitnesstraining begonnen wird, ist es rat-
sam die Wochenbettphase abzuwarten und eine anschlie-
ßende Rückbildungsgymnastik unter professioneller An -
leitung (Hebamme, Physiotherapeutin) durchzuführen. 
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Dies wird von den Krankenkassen bezahlt. Die Mütter sollen
aber auch das OK vom Frauenarzt bekommen, ob sich der
Bauch, Gebärmutter und Beckenboden wieder gut zurückge-
bildet haben. Auch ob die Dammverletzung gut verheilt ist. 
Dann erst kann die Mama ein gesundheitsorientiertes
Ganzkörperfitnesstraining beginnen.
Das Kind sollte 4-8 (max. 12) Monate alt sein. Die Teil -
nehmerzahl ist auf 8-10 Babys begrenzt.
Die Gymnastik findet montags, von 10:15-11:15 Uhr im
Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Krabbeldecke, Spielzeug, Schnuller und was das Kind sonst
noch evtl. braucht, bitte mitbringen.
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger
Tel.: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237

Für die Gymnastik, Kurse und Reha-Sport können sie
sich noch anmelden !
– Montag, 14.9.15 
10:15-11:15 Uhr, Mama fit, Baby mit ( N E U , kein Kurs) 
16:30-17:30 Uhr, Bewegung für 6-8 Jährige (Beginn 21.09.)
17:30-18:30 Uhr, Bewegung für 8-14 Jährige (Beginn 21.09.)
– Dienstag, 15.9.15 
9-10 Uhr, Gymnastik, langsam und bewußt ausgeführt
10:10-11:10 Uhr, Reha-Sport
– Mittwoch, 16.9.15
17-18 Uhr, Meditation, Yogaelemente und Atemtechniken (NEU)
18-18:50 Uhr, Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
(kein Kurs) 
19-20 Uhr, Funktionsgymnastik, Core- und Faszientraining
– Donnerstag, 17.9.15
17-18 Uhr, Funktionsgymnastik, Core- und Faszientraining 
18:15-19:15 Uhr, Reha-Sport
– Freitag, 18.9.15
8:20-9:20 Uhr, Progressive Muskelentspannung nach Ja cob son
9:25-10:25 Uhr, Wahrnehmung u. Kräftigung des Becken bodens
15-16 Uhr, Bewegung für 3-6 Jährige
16-17 Uhr, Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren
Alle Gymnastikkurse finden im Gymnastikraum der Staufen -
halle statt. Sie gehen über 10 Übungseinheiten und kosten
für Mitglieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,- Euro. Die
Beträge bitte jeweils passend mitbringen.
Mutter-Kind-Turnen findet im Gymnastikraum der Staufen -
halle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte).
Bewegung für Kinder bis 6 Jahren findet im Gymnastikraum
der Staufenhalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte).
Bewegung für Kinder ab 6 Jahren findet in der alten Hoh -
berghalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte).
Reha-Sport findet im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
(Reha-Sport-Rezept vom Arzt).
Mama fit, Baby mit findet im Gymnastikraum der Staufen -
halle statt. (10er Karte) 

Information und Anmeldung für Gymnastik, Kurse, Reha-
Sport und Kinderturnen bei Karin Feichtinger
Tel.: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237  

Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
Wir sind eine Gruppe junggebliebener, lustiger Frauen, mit
leider nur zwei Männern, die Verstärkung suchen. Ob Frau
oder Mann, ihr seid herzlich willkommen.
Wir treffen uns immer am Mittwoch im Gymnastikraum der
Staufenhalle (außer in den Ferien).
Wenn ihr euch angesprochen fühlt und Interesse habt, dann
sehen wir uns um 18 Uhr. Die Gymnastik geht bis 18:50 Uhr.
Falls ihr doch noch unschlüssig seid, kann man sich auch bei
unserer Übungsleiterin Karin melden und sich informieren.
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger
Tel.: 07181 / 9647527, Handy: 0171 / 9196237

Lavendel und ansere Kräutle
Mit 8 Helfern und ohne Regen (der begann erst nach dem
Aufräumen) konnte der Herbsteinsatz im Kräutergärtle
durch geführt werden.
So manches Unkraut hatte sich eingenistet, manches Kräut -
lein hatte wild gewuchert. Deshalb war für die 8 „Arbeiter -
Innen“ einige Arbeit vorhanden. Ergebnis: 4 große Säcke
Grüngut wurden gefüllt und entsorgt. Angenehm duftende
Lawendelsäckchen und Sträuße für so manchen Kleider -
schrank gefertigt. Spaß hat es auch noch gemacht. Ist doch
frohes Schaffen nur dann wirklich mit Freude gefüllt, wenn
es auch dem Nachbarn nützt! 
So kann sich nun die Bürgerschaft erneut erfreuen am auf-
gehübschten Gärtchen, gerne einen Momment innehalten
und sinnieren, welches Kräutle nun welchen Namen trägt.
Demnächst werden auch noch die Rosen erneuert, die dem
Frost zum Opfer gefallen sind.
Wir bedanken uns bei Kerstin und Peter Albrecht, Ulrike
Bildstein, Waltraud und Bernd Kolar, Klaus Harald Kelemen
Valerie Richter und Elfriede Walendy, dafür, dass sie einen
kostbaren Samstagmorgen für das Kräutergärtle aufgewen-
det haben.

Foto: Elfriede Walendy

Abteilung Fußball

Kreisliga B - I. Mannschaft
Edwin Skwara war Vorbereiter zu beiden Toren
TSV Schlechtbach - SV Plüderhausen 0:2 ( 0:2 )
Mit dem verdienten Auswärtssieg beim Kreisliga A-Absteiger
TSV Schlechtbach festigte der SVP Tabellenplatz 3. Das
Spiel begann für den SVP ausgezeichnet, wobei vor allem
Edwin Skwara sehr gute Szenen hatte und beide Treffer
glänzend vorbereitete. Nach einer überlegten Hereingabe
von Edwin Skwara erzielte Patrick Kokeisl in der 5.Minute
mit Direktabnahme die 0:1-Führung. Nur drei Minuten später
liess Edwin Skwara auf seiner Angriffseite mehrere Ab -
wehrspieler aussteigen, wonach er nach innen passte, der
erste Versuch von der Abwehr noch abgewehrt wurde, den

Sportverein Plüderhausen e.V.
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Abpraller Nick Meinhardt aber zum 0:2 entschlossen ins Tor
schoss. Von den Gastgebern ging fast in der gesamten
Partie kaum Torgefahr aus.
Auch beim SVP waren im Spiel Licht und Schatten zu sehen.
Unnötige Ballverluste im Aufbauspiel wechselten sich mit
gelungenen Kombinationen ab. Eine gelungener Spielzug in
der 64.Minute über mehrere Stationen Edwin Skwara - Tobia
Portolano - Antonio Santisi schloss Neuzugang Orkun
Dogan ab, doch Schlechtbachs Torspieler Andreas Dorner
konnte mit guter Parade den Ball zur Ecke ablenken. Nur
zwei Minuten später schoss nach Zusammenspiel mit Tobia
Portolano der eingewechselte Maurizio Konstantinidis den
Ball von der Strafraumgrenze über das Tor. Danach verwal-
tete der SVP das siegreiche Ergebnis.
SVP-Aufstellung: Massimo Cortese, Antonio Santisi, Ben
Paschuld, Andreas Bäuchle, Manuel Kelch, Yankuba Jarju,
Patrick Kokeisl, Edwin Skwara, Tobia Portolano, Orkun Dogan,
Nick Meinhardt (Einwechselspieler Patrick Blessing, Maurizio
Konstantinidis, Rolland Tambe Mbi, Patrick Del Sorbo).

Reserven
Verdienter Auswärtserfolg
TSV Schlechtbach II - SV Plüderhausen 0:2 (0:0)
Nach dem dritten Spieltag behält der SVP weiter seine wei-
ße Weste und zeigte sich bereit für das Topspiel am kom-
menden Wochenende auf dem heimischen Gänswasen
gegen die punktgleichen Leutenbacher.
Die Hausherren begannen druckvoll und versuchten durch
intensives Pressing den SVP unter Druck zu setzen. Doch der
SVP war hellwach und konnte den anfänglichen Druck ab -
wenden. Nach einer Viertelstunde war dann das Spiel ausge-
glichen und spielte sich vor allem in der Spielfeldmitte ab. In
der 36. Minute hatte Marc Meinhardt Pech. Er erlief eine
Freistoßflanke von Michael Baldauf, doch sein Schuss konnte
der Heimtorspieler gerade noch so mit dem Fuß abwehren.
Genau umgekehrt begann die zweite Hälfte. Der SVP war es
jetzt, welcher Schlechtbach früh attackierte. In der 54.
Minute dann die Führung. Ein Zusammenspiel von Steffen
Barthel und Mario Schäfer wurde vom Heimtorspieler
gestört, doch der Ball kam zu Marc Meinhardt, der aus kur-
zer Distanz die 0:1-Führung markierte. Nach diesem Treffer
war der SVP weiter die bessere Mannschaft, doch
Torchancen blieben weiter Mangelware. Fünf Minuten vor
Schluss schickte Andreas Restifo Mario Schäfer mit einem
Diagonalball auf des Gegners Tor zu und dieser schob
gekonnt zum 0:2-Endstand ein.
SVP-Aufstellung: Istvan Levai, Michael Baldauf, Patrick del
Sorbo, Andreas Restifo, Kai Hobbensiefken, Ertan Hamurcu,
Nico Montesanto, Steffen Barthel, Harun Sahin, Marc
Meinhardt, Mario Schäfer, Heiko Glaser, Eugene Gabbidon,
Kenan Kogu, Sheriff Jobe, Utku Kahraman.

Vorschau
Am Sonntag, 27.9.2015 erwartet der SVP mit dem TSV
Leuten bach einen Gegner, der sich wohl auch einen besse-
ren Saisonstart gewünscht hätte und mit einer negativen
Bilanz als Tabellenzehnter auf dem Gänswasen erscheint.
Was besonders auffällt ist, dass der SVP bis zum jetzigen
Zeitpunkt mit nur 4 Gegentreffer die beste Abwehr der Liga
stellt. Die Heimbilanz mit zwei Unentschieden ist dagegen
noch ausbaufähig, so dass man den ersten Heimsieg anstre-
ben sollte, um weiterhin ganz vorne dabei bleiben zu kön-
nen.

Spielbeginn: I. Mannschaft 15.00 Uhr
Reserven 13.15 Uhr

Fußballjugend
12. 9. 2015 F-Junioren: Vorbereitungsturnier in Schorn bach
Beim Turnier des TSV Schornbach traten wir mit Jahrgang
2008 und sogar 2009 in einer mit durchweg mit 2007er
Kindern besetzten Gruppe an. Entsprechend klar fielen auch
die ersten Spiele gegen Sommerrain und Cannstatt aus. Im
Spiel gegen Kleinaspach/Allmersbach konnten wir mithal-
ten, verloren aber 3:5. Auch gegen die Großen vom TV
Weiler I sammelten wir viel Erfahrung. So ging es erst im
letzten Spiel um Platz 9 gegen den ebenfalls aus jüngeren
Spielern bestehenden TSV Schlechtbach. Hier wurde dann
auf gleichem Niveau Fußball gespielt und wir erspielten uns
ein Übergewicht, welches wir in einen 4:1 Sieg umsetzen
konnten.
Alles in Allem ein schönes und faires Turnier bei tollem
Wetter. Die Jungs ließen trotz klarer Niederlagen nie den
Kopf hängen und kämpften bis zum Schluss.
Es spielten: Micky A., Marcel C., Janne F., Jannik F., Marcel
H., Tim R., Vladi S., Matti S., Raphael T., Tom W.

Abteilung Handball

mA: hart umkämpfter Saisonstart
Hbi Weilimdorf/Feuerb. II - HSK Urbach/Plü. 28:25 (13:14)
Zum ersten Saisonspiel der neuen Saison durfte die männli-
che A-Jugend beim letztjährigen Meister antreten. Leider
fielen kurzfristig noch 2 Spieler aus, was uns jedoch nicht
aus dem Konzept bringen sollte. Es war ein Spiel auf
Augenhöhe, bei dem sich keiner wirklich absetzen konnte. In
der ersten Halbzeit lag man meist mit 1-2 Toren in Front und
bewies, dass man die 2 Punkte mitnehmen will.
Die ersten 10 min der zweiten Hälfte das gleiche Bild bis zum
Stand von 19:19. Danach schaffte man es 5 min lang nicht
den Ball im gegnerischen Tor unterzubringen, aber 3 Tore zu
kassieren. In der 51. Minute konnte man sich nochmal den
Ausgleich erkämpfen, den man aber leider nicht halten
konnte.
So verlor man das erste Saisonspiel vielleicht auch etwas
unglücklich. Jetzt möchte man an die Leistung anknüpfen
und am Sonntag in der Hohberghalle gegen die HSG Ob.
Neckar die 2 Punkte daheim behalten.
Es spielten: Nick, Domi (beide Tor), Simon (1), Dennis (6),
Jens (6), Johannes (1), Fabi S. (5), Thelong, Lukas, Flo (6)
und David

wC II: knappe Auswärtsniederlage
TSV Alfdorf - HSK Urbach/Plüderhausen II 19:17 (9:9)
Die HSK musste ersatzgeschwächt antreten und unterlag in
einer spannenden Partie nur knapp mit 19:17.
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Die HSK ging zwar gleich in Führung, aber Alfdorf glich aus.
Dies spiegelt den Verlauf der gesamten ersten Halbzeit wie-
der. Mit 9:9 gingen die Teams in die Kabine.
Erst in der 40. Minute konnte Alfdorf einen Vorsprung von
15:13 herausspielen. Die HSKlerinnen schafften durch die
glänzend aufgelegte T. Hammel jedoch den Ausgleich. Dann
aber schlichen sich zunehmend Nachlässigkeiten in der
Abwehr ein, wodurch Alfdorf erneut 18:16 in Front gehen
konnte. Zwar schaffte M. Hickl in der 47. Spielminute noch
den Anschlusstreffer zum 18:17, musste aber nur Sekunden
später auf die Strafbank. Die anschließende Unterzahl nutz-
te Alfdorf aus, um den Endstand von 19:17 herzustellen.
Ein großer Dank an J. Dreblow aus der wD-Jugend, die uns
im Tor unterstützte.
Es spielten: J. Dreblow (Tor), L. Haas, E. Liggiato, M. Hickl
(1), L. Hickl (1), T. Hammel (11), I. Celik (3), L. Oechsner (1), J.
Zenidou

wC I: Sieg im ersten Spiel
SV Remshalden 2 - HSK Urbach-Plüderh. 1 7:22 (2:12)
Im 1. Spiel der neuen Saison siegte die HSK 1 deutlich gegen
einen zahlen- und kräftemäßig unterlegenen Gegner.
In den ersten Minuten tat sich die HSK in der Abwehr schwer.
Die Gastgeberinnen suchten durch 1:1 Aktionen zum Tor -
erfolg zu kommen, so dass die HSKlerinnen viel zu tun hat-
ten. Erst nach rund 10 Minuten stand der Abwehrverband
kompakt. Im Angriff suchten unsere Mädels konsequent den
Abschluss. Mit gelungen Kombinationen stellten sie einen
2:12 Halbzeitstand her.
Die 2. Halbzeit verlief ähnlich. Die HSKlerinnen erlaubten
sich gegen Ende der Partie zahlreiche Fehlwürfe aus
100igen Gelegenheiten. Der Sieg war jedoch nie gefährdet,
zumal die HSK-Torhüterin ein guter Rückhalt der Mann -
schaft war. Besonders herauzuheben ist, dass sich alle
Spielerinnen in die Torschützenliste eintragen konnten.
Es spielten: A. Zivkovic (Tor), S. Dobs (2), A. Schurr (3), C.
Denzinger (1), B. Wolff (3), F. Gulde (2), K. Bannert (2), S.
Möschler (4), A. Penzkofer (3), M. Dietrich (1), G. Müller (1)

wA: zu viele Fehler
TSV Alfdorf - HSK Urbach/Plüderhausen 25:23 (11:9)
Im ersten Saisonspiel setzte es für die weibliche A-Jugend
eine Auswärtsniederlage in Alfdorf. Vor allem die vielen Pass-
und Fangfehler brachten die Trainer dabei zur Ver zweiflung. 
Besonders motiviert waren die Mädels vor dem Spiel, ken-
nen sich die Mannschaften doch schon aus den letzten
Jahren. Die Heimmannschaft erwischte den deutlich besse-
ren Start und führte, nach knapp fünf Minuten, mit 3:1. Die
HSK hatte vor allem zu Beginn Probleme mit dem unge-
wohnten Harz an der Hand, was sich deutlich an den Pässen
zeigte. Nach dem Ausgleich gelang es der wA beim 5:6 in
Führung zu gehen. Kurz vor Ende der ersten Halbzeit nutz-
te Alfdorf die Fehler konsequent zu Gegenstößen aus und
führte somit zur Halbzeit 11:9.
Die zweite Halbzeit entwickelte sich zu einer spannenden
und knappen Partie bis zum Schluss. Alfdorf führte zwi-
schenzeitlich 16:13, sah sich elf Minuten vor dem Ende
jedoch mit 17:20 in Rückstand. 50 Sekunden vor Schluss
stand ein 23:23 auf der Anzeigentafel. 
Leider behielten die Gastgeber den kühleren Kopf und ent-
schieden das Spiel mit zwei Treffern für sich. Bereits diesen
Sonntag (9:30 Uhr, Hohberghalle) gegen den SC Korb kön-
nen es die Mädels besser machen.
Es spielten: Schnell (Tor), A. Fleuren (3), T. Fleuren,
Antunovic (2), Eisenmann (2), Gross, Kraft (1), Zeyher (7),
Krohmer, Schechterle (3/2), Beck (5/3)

Spielankündigung
Sonntag, 27.09. Hohberghalle
M-KLB 18:30 Uhr HSK Ur-Plü - EK/SV Winnen 3
M-KLC 15:00 Uhr HSK Ur-Plü 2 - SG Heum-Sill
F-BK 16:45 Uhr HSK Ur-Plü - EK/SV Winnen
mJA-KLA 11:00 Uhr HSK Ur-Plü - HSG Ob. Neckar
mJB-BK 12:30 Uhr HSK Ur-Plü - EK Winnenden 2
wJA-BK 09:30 Uhr HSK Ur-Plü - SC Korb
wJC-BK 13:45 Uhr HSK Ur-Plü - VfL Waiblingen

Ergebnisse vom Wochenende
M-KLC VfL Waiblingen 3 - HSK Ur-Plü 2 40 : 12
mJA-KLA Hbi Weil/Feuer 2 - HSK Ur-Plü 28 : 25
mJB-BK HSG Ob. Neckar - HSK Ur-Plü 21 : 25
wJA-BK TSV Alfdorf - HSK Ur-Plü 25 : 23
wJB-KLA VfL Waiblingen - HSK Ur-Plü 17 : 4
wJC-BK SV Remshalden 2 - HSK Ur-Plü 7 : 22
wJC-KLA TSV Alfdorf - HSK Ur-Plü 2 19 : 17

Abteilung Tischtennis

Ergebnisse und Spielberichte vom letzten Wochenende
TSV Oberbrüden gegen Herren II 6:9
TSGV Waldstetten gegen Herren III 2:9
SG Schorndorf II gegen Herren III 5:9
SV Remshalden II gegen Herren IV 1:9
TV Weiler gegen Herren V 7:9
TSV Schornbach gegen Herren VI 1:9

TV Weiler - Herren V 7:9
Vor dem Spiel war Weiler der Favorit. Nachdem allerdings
der Spitzenspieler von Weiler nicht mitspielen konnte und
die Nr. 2 seine Spiele verletzungsbedingt ab schenken muss-
te, waren die Kräfteverhältnisse ausgeglichen. So entwickel-
te sich eine spannende Begegnung. 
Nach den Eingangs doppeln führten wir 2:1. Nachdem wir im
vorderen Paar kreuz nur 2 Punkte und im mittleren Paar -
kreuz keine Punkte erzielen konnten, ruhten unsere ganze
Hoffnung auf dem hinteren Paarkreuz. Die Hoffnung wurde
nicht enttäuscht, da Geritt Albrecht und Helmuth Klein ins-
gesamt 5 Punkte erkämpfen konnten. Somit kam es zum
entscheidenden Schlussdoppel, indem Manuel Daiss und
Fabian Neurohr den ersten Satz klar verloren. Anschließend
steigernden sie sich in einen Spielrausch und ließen ihren
Gegnern keine Chance mehr. Mit dem 3:1 Sieg war unser 9:7
Erfolg perfekt.
Es spielten: Manuel Daiss, Steffen Nothdurft, Fabian
Neurohr, Helmut Kalmbach, Geritt Albrecht und Helmuth
Klein.

TSV Schornbach - Herren VI 1:9
Auftakt nach Maß! 
In neu formierter Besetzung keine Probleme mit zugegeben,
schwachen Schornbachern und damit kein Maßstab für kom-
mende Begegnungen.
Lediglich das Doppel Uecker/Battaglia hat nach einer siche-
ren Zwei zu Null Führung dem Gegner den Ehrenpunkt
gerettet. Die anderen Begegnungen wurden mehr oder
weniger deutlich zu Gunsten von Plüderhausen entschieden.
Ein einziges Mal nur musste Klaus Uecker über fünf Sätze
gehen, um sein Gegenüber auf Distanz zu halten.
Gespielt haben: Klaus Uecker (2); Helmuth Klein (1); Oswald
Mayer (1) Michael Seefried (1); Helmut Hau (1); Domenico
Battaglia (1)
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SVP I startet am Samstag mit Topspiel in die Oberliga-
Saison!!!

Gleich mit einem Match gegen eine der besten Mann -
schaften, startet die 1. Mannschaft nach dem Aufstieg am
Samstag um 14.00 Uhr in der Hohberg-Sporthalle in die
neue Saison in der Oberliga. Gegner ist der TTC Gnadental
mit dem wohl besten Oberligaspieler der letzten Jahre, dem
Chinesen Gao Peng und dem früheren 2.-Bundesligaspieler
Daniel Horlacher an der Spitze.
Unser Team hat sich gegenüber der letzten Saison nur an
der Nr. 1 geändert. Statt Patrik Rosc, geht jetzt der Kroate
Josip Huzjak für den SVP an den Start. Er ist ein sehr star-
ker Abwehrspieler, der mit seiner attraktiven Spielweise alle
TT-Freunde begeistern wird. Er war auch in der Oberliga
schon sehr erfolgreich und in Plüderhausen erhofft man
sich viele Punkte durch ihn. Da der an Nr. 1 gemeldete junge
Japaner Yuma Tsuboi wohl aus Termingründen nur einige
Spiele für uns bestreiten wird, hat „Blago“ - Aleksandar
Blagojevic die sehr schwere Aufgabe, sich im vorderen
Paarkreuz in dieser überaus starken Liga zu behaupten.
Auch für Marcel Schaal und Fabian Rieger in der Mitte wird
es ganz sicher nicht einfach werden, eine positive Bilanz zu
erspielen, denn auch hier stehen ihnen sehr namhafte und
starke Akteure gegenüber. Beide sind aber optimistisch und
werden alles dafür geben ihr Ziel zu erreichen.
Das gleiche gilt auch für Stefan Tietze und David Gottheit im
3. Paarkreuz, denn selbst an Nr. 5 + 6 können die meisten
Oberliga-Teams sehr gute Spieler aufbieten. Aber auch
Stefan - der schon fast zum SVP-Inventar gehört - und der
Ex-Württembergische U 18-Meister David Gottheit, der ja be -
kanntlich wie auch Marcel aus der eigenen Jugend kommt -
haben sich vorgenommen, eine positive Bilanz zu erspielen.
Natürlich wird unser Team alles geben, um einen möglichst
guten Einstand in der Oberliga hinzulegen, wobei die Gäste
aber als Favorit an den Start gehen. Sehr wichtig wäre es,
dass möglichst viele TT-Freunde unsere Mannschaft laut-
stark unterstützen, denn dies führt bekanntlich immer zu
noch mehr Motivation und die Chancen auf eine Überra-
schung würden dadurch ganz sicher steigen.
Aber nicht nur die Oberliga-Mannschaft ist am Samstag im
Einsatz, sondern es wird Tischtennis von 13 - ca. 22.00 Uhr
geboten, denn schon um 13.00 Uhr treten die Jugend mann -
schaften U 18 III und U 18 IV im Direktvergleich gegeneinan-
der an. 
Ab 19.00 Uhr geht dann das Team vom SVP II in der Landes -
liga gegen den TV Oeffingen, an die Tische. Auch diese
Mannschaft spielt in fast unveränderter Aufstellung und
wird mit zeitweiliger Unterstützung von David Gottheit ver-
suchen, den letztjährigen überraschenden 4. Platz auch in
diesem Jahr zu erreichen.

Zu gleicher Zeit spielen dann aber auch noch die 3. und die
5. Mannschaft gegen den FC Schechingen II bzw. den SV
Remshalden II, so dass volle Action auf jeden Fall bis zum
Schluß geboten wird.
Natürlich wird auch in dieser Saison wieder die bestens
bekannte, hervorragende Bewirtung stattfinden und außer
den Roten und der belegten Brötchen, werden auch wieder
die sehr guten Weißwürste mit Brezeln angeboten. Dass
auch wieder eine Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und
Torten bereit steht, versteht sich von selber und wir hoffen
sehr, dass viele Sportfreunde sich diesen tollen TT-Tag nicht
entgehen lassen und unsere Mannschaften (sowie unsere
Jugendkasse) kräftig unterstützen werden.

Tischtennisjugend

Spiele am nächsten Wochenende
13:00 Uhr  SC Urbach              gegen Jungen U18 I
13:00 Uhr  Jungen U18 IV         gegen Jungen U18 III
15:30 Uhr  SCH.V. Durlangen II  gegen Jungen U18 II

Abteilung Turnen

Unsere Hatha-Yoga-Stunden beginnen
Nachdem die Sommerferien zu Ende sind und die meisten
Leute schon wieder der Alltag eingeholt hat, kommt der
Kursbeginn unserer Hatha-Yoga-Stunden genau richtig. Der
neue Kurs startet am Dienstag, 29.09.15, von 18:30-19:45
Uhr im SVP Gymnastikraum in der Brückenstraße. Für die-
sen Kurs besteht bereits eine Warteliste.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Elke Merz unter der
Telefonnummer 0170-8328662 zur Verfügung.

Abteilung REHA Sport

Lungensport
Menschen mit einer chronisch obstruktiven Atemwegs- und
Lungenkrankheit haben unter körperlichen Belastungen
schnell Atemnot und weichen Belastungen deshalb häufig
aus: Oft ist der Weg zu weit, die Tasche zu schwer, die Treppe
zu hoch. Man gerät schnell außer Atem, muss stehen blei-
ben und erst einmal Luft schöpfen. Vieles im tagtäglichen
Leben wird anstrengend, die Unsicherheit nimmt zu und die
soziale Anbindung geht immer mehr verloren. Ein
Teufelskreis. 
Neben Spaß und Freude an der Bewegung und am Grup pen -
erlebnis spüren die Beteiligten am Lungensport sehr schnell
die positiven Auswirkungen: Verbesserung von Kraft, Aus -
dauer und Beweglichkeit, Erhöhung der Leistungsfähigkeit,
Verbesserung der Alltagsbewältigung, Abbau von Ängsten
und Verbesserung der Lebensqualität.
Ab 2. Oktober bieten wir folgende Termine an:
Freitag 08.00 - 09.00 Uhr für Asthma-Patienten 
Freitag 09.15 - 10.15 Uhr für COPD-Patienten
Alle Kurse finden im SVP Gymnastikraum, Brückenstr. 16,
Plüderhausen statt. 
An diesen Kursen können Sie mit der Verordnung 56, die Sie
vom Arzt ausgestellt bekommen, teilnehmen.
Anmeldungen bzw. Reservierungen können ab sofort in der
Geschäftsstelle angenommen werden.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Geschäftsstelle
zur Verfügung.
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Aufruf zum Flohmarkteinsatz
Auch in diesem Jahr wollen wir als Tennisverein beim
Plüderhäuser Flohmarkt, am Sonntag 11. Okt. 2015,  11:00 bis
18:00 Uhr, mit einem Verpflegungsstand am neuen Standort
an der Ecke Hauptstraße / Schulstraße, östlich der Härer´s
Moste, mit dabei sein. Der Flohmarktstand stellt für uns als
Verein eine gute Möglichkeit dar, uns zu präsentieren und
mit Plüderhäusern in Kontakt zu kommen.
Dazu benötigen wir eure Mithilfe bzw. Ihr habt für dieses
Jahr die letzte große Möglichkeit, Arbeitsstunden abzulei-
sten. 
Dieses Jahr bieten wir Flammkuchen aus dem Stein back -
ofen in den Varianten pikant, vegetarisch und süß an.
Weiter hin werden wir eine Weinlaube mit Ausschank von
gepflegten Weinen und Käsewürfeln betreiben.
Am Vereinsheim ist eine Liste mit Arbeitsanfällen ausge-
hängt. Bitte sucht euch aus, in welchem Bereich ihr mitar-
beiten könnt und tragt euch in die Liste ein. Bei Fragen dürft
Ihr euch gerne an mich oder an Schatzmeister Rolf
Schliesser wenden.
Besten Dank im Voraus
Silvan Vollmar, Vorstand / 1. Vorsitzender.

Beginn der Theatersaison
Wir wollen die vor uns liegende Spielzeit mit einem Er -
öffnungsfest beginnen: Am Samstag 26.09., um 18 Uhr laden
wir Sie ein zu kleinen Darbietungen und Überraschungen,
die Sie auf die kommende Saison einstimmen.

Premiere Odyssee
Am Freitag 25.09. führt Wolfgang Kammer zum ersten Mal
seine Figurentheaterfassung der „Odyssee“ auf, inszeniert
von Angelika Müller.
Homers „Odyssee“ ist eine der ganz großen europäischen
Geschichten. Nachdem Odysseus die entscheidende Idee
zum Sieg über die Trojaner geliefert hat, braucht dieser
geduldige und listenreiche Held weitere zehn Jahre, um zu
Frau, Sohn und Königreich zurückzukommen. Aufgehalten
wird er von dem menschenfressenden Polyphem und der
gefährlichen Zauberin Circe, von den verführerischen
Sirenen und weiteren Schwierigkeiten und Hindernissen. Als
er endlich auf seiner Heimatinsel ankommt, ist er alt gewor-
den und allein. Und dann kommt es zum entscheidenden
Kampf um sein Eigentum.
Beginn ist 20 Uhr, weitere Aufführungen sind für Donnerstag
01.10. um 20 Uhr und Mittwoch 30.09., um 10 Uhr (als Ju -
gendversion) geplant. 

Wupperparty
Eva Lerchle alias Silke Zech ist dem Publikum des Theaters
hinterm Scheuerntor wohlbekannt aus dem Kultstück „Die
Chansons der Apfelfrau“. Sie lebt mit ihrem Orti und der
gemeinsamen Tochter Edith zusammen. Die Arbeit auf dem
Markt hat sie zugunsten einer geregelten Tätigkeit auf der
örtlichen Postfiliale aufgegeben. Aber ganz kann sie das Ver -
kaufen nicht lassen, und deshalb führt sie abends ihre legen-
dären Wupperpartys durch, bei denen sie die geniale Super-

Tennisvereinr
Plüderhausen e.V.

Wupper-Wippe mit allen Mitteln, auch musikalischen, an Mann
bzw. Frau zu bringen versucht. Dieses Wundergerät ist ideal
bei Aufregungen aller Art. Und es gibt so viel, worüber man
sich aufregen kann ... Seien Sie herzlich eingeladen!
Fr 02.10, um 20 Uhr

Let’s swing again
Ännie&Jogs singen Standards & Gems - Gerhard van der
Grinten liest merkwürdige & absonderliche Geschehnisse.
Die Provinz wird gewöhnlich unterschätzt. Das gilt nicht
weniger für ihre Abkömmlinge: Stößt etwa der Nieder -
rheiner mit seinem leicht geschwätzigen Hang zum Tiefsinn
auf die Probleme der großen Welt oder auch nur auf die sei-
ner Scholle, führt dies für gewöhnlich zu unabsehbaren
Verwicklungen, was übrigens ebenso auf Schutzengel,
Studien direktoren oder Superhelden inkognito zutrifft ...
Dazu und dazwischen gibt es Musik mit Ännie&Jogs
(Annette Schmidt und Jürgen Burkart) mit Stücken von so
famosen Komponisten wie Cole Porter, George Gershwin,
Duke Ellington oder Sir Paul McCartney.
Ännie&Jogs singen Standards & Gems - Gerhard van der
Grinten liest merkwürdige & absonderliche Geschehnisse
Fr 09.10., um 20 Uhr

Silke! - musikalischer Abend mit Silke Zech und Freunden
Die Diva des Theaters hinterm Scheuerntor gibt sich heute
Abend die Ehre! Aber sie hat sich musikalisch kräftig aufge-
brezelt: In diesem Konzert steht sie nicht allein auf der
Bühne und auch Orti reicht ihr nicht: Heute kommt sie mit
einer ganzen Band, von der sie sich in ausgefeilten Arrange -
ments bei leidenschaftlichen, frechen, komischen und hoch
dramatischen französischen Chansons sowie bei Stücken
von Friedrich Holländer begleiten lässt.
Sa 10.10., um 20 Uhr

Karten & Gutscheine
... gibt’s über www.theater-hinterm-scheuerntor.de und bei
der Papeterie Donner.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Fund-Tier:
Am 12.9. wurde in Walkersbach eine sehr liebe zierliche
Katze gefunden. Sie ist nicht gechipt.
Wer kennt oder vermisst sie ?

Hallo, wer vermisst mich... bitte abholen, will nach Hause!

Tier- und Naturschutzr
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Fund-Tier Singsittich:
Am 16.08. ist in Plüderhausen in der Weberstraße ein
Singsittich (weiblich) zugeflogen. Die Henne ist noch sehr
jung und leider behindert. Ein Füßchen ist steif, das andere
verkrüppelt. Wer kennt oder vermisst die Henne?
Leider sind derzeit keine anderen Vögel in der Tierstation,
sie ist ganz alleine und darunter leidet der Vogel.
Vielleicht hat jemand eine Voliere und kann die Süsse auf-
nehmen?

Ich bin sehr alleine, wo darf
ich mich dazu gesellen?

Wir suchen dringend Helfer/innen, die uns bei unserer
Arbeit im Tierheim unterstützen. Unser Tierheim wird aus-
schließlich mit ehrenamtlichen Helfern geführt. Bei einer
durchschnittlichen Belegung von ca. 25 bis 40 Katzen, der-
zeit drei Hunden und einigen Käfigtieren (Hasen, Hamster
u.s.w.) haben wir alle Hände voll zu tun und sind auf weitere
Helfer/innen dringend angewiesen.
Bitte rufen Sie uns an 07181-932662 oder schicken uns eine
Email.

Chorprobe
Wir treffen uns zur Chorprobe am Freitag um 19 Uhr in der
Aula der Hohbergschule.

Flohmarkt
Die Vorbereitungen für den Flohmarkt sind im Gange.
TonArt wird wieder einen Crepes-Stand betreiben, wie
immer in der Hauptstraße vor Modehaus Hertlein.

Sprechtage Oktober 2015
Im Oktober 2015 finden die Sprechtage wie folgt statt:
Montag, 5.10. und 19.10.2015 in Backnang und Donnerstag,
15.10.2015 in Schorndorf.
Die Sprechtage finden immer ab 13 Uhr statt und es muss
vorher ein Termin unter der Telefon-Nr.: 07151/2064200
vereinbart werden.

TonArt e.V.

Ortsgruppe Plüderhausen


Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 24.09.: 13.15 Uhr Treffpunkt am Gemeinde zen -
trum Wittumhof zum Ausflug des Wittumstüble in den
Welzheimer Wald; 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
giss meinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal)
18.00 Uhr Mitarbeiterforum im Gemeindezentrum Wittum -
hof; 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Wittumhof
Freitag, 25.09.: 9.30 Uhr Werktagsgottesdienst in der Café -
teria des Seniorenzentrum Haus am Brunnenrain (Pfr.
Klopp)
Sonntag, 27.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Strieter);
Opfer für die eigene Kirchengemeinde; 10.00 Uhr Kinder -
gottesdienst im Gemeindezentrum Wittumhof
Dienstag, 29.09.: 8.45 Uhr Dienstagfrühstück im Wittum -
hof mit Prof. Dr. Siegfried Zimmer (Ludwigsburg): „Müssen
wir Gottes Gericht fürchten?“; 14.30 Uhr Bibelstunde des
Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezen -
trum Wittumhof
Mittwoch, 30.09.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für
beide Gruppen
Donnerstag, 01.10.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
giss meinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hillersaal);
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum Wittum -
hof

Wittumstüble - Ausflug am 24. September 2015
Zur diesjährigen Ausflugsfahrt am Donnerstag, 24. Septem -
ber 2015 in den Welzheimer Wald lädt das Wittumstüble
herzlich ein.
Wir treffen uns um 13.15 Uhr am Evang. Gemeindezentrum
Wittumhof und fahren mit dem Bus zum Ebnisee. Nach
einem Spaziergang am See entlang geht es weiter nach
Althütte ins Gasthaus Strohbecks zum abschließenden
Kaffeetrinken oder Vesper. Um ca. 18 Uhr werden wir wieder
zurück sein. 
Die Mitarbeiterinnen vom Wittumstüble freuen sich auf die-
sen gemeinsamen Ausflug.

Aktionstag der Evangelischen Jugend - „Wie bei den
alten Rittersleut“...
ging es bei unserem Aktionstag am vergangenen Sonntag
zu. Nach geistlicher Stärkung im Gottesdienst und körperli-
cher Stärkung beim gemeinsamen Mittagessen ging es auf
den „Kampfplatz“ bei der Burghalde. „Juggern“ war ange-
sagt. Beim Juggern kämpfen zwei Mannschaften mit mittel-
alterlich anmutenden Schlaginstrumenten (natürlich gänz-
lich gepolstert und ebenso ungefährlich) darum, einen

Evangelische Kirchengemeinder
Plüderhausen 
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„Knochen“ im gegnerischen Korb unterzubringen. Kaum zu
beschreiben, muss man erleben. Alle kamen heil nach Hause
und hatten eine Menge Spaß. 

Mitarbeiterforum am Donnerstag, 24. September 2015
Zum Mitarbeiterforum am Donnerstag, 24. September um
18.00 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof laden wir alle Mit -
arbeiterinnen und Mitarbeiter herzlich ein. Folgende The men
stehen zur Besprechung an: Aktuelles aus dem Kir chen ge -
meinderat, Förderkreis Evang. Jugendhaus, Gemeinde be such
Daniel Fredericks aus Naregal, Anliegen Mitarbeiter/innen,
Sonstiges. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Dienstagfrühstück im Wittumhof am 29. September
Das nächste Dienstagfrühstück findet am 29. September von
8.45 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt.
Prof. Dr. Siegfried Zimmer (Ludwigsburg) spricht zum
Thema: „Müssen wir Gottes Gericht fürchten?“. Unkosten bei -
trag 6,00 EUR. Wegen des Buffets und des Platz angebotes
bitten wir um Anmeldung bis jeweils Freitag vor der
Veranstaltung bei Fam. Herrmann, Welzheimer Str. 18, Tel.
82655 oder bei Fam. Steinbacher, Remsstr. 2, Tel. 81539. 

Gemeindebrief „Einblick 3/2015“
Der nächste Gemeindebrief „Einblick“ erscheint in der
Woche vom 28.09. bis 02.10. Wir bitten die Austrägerinnen
und Austräger um Beachtung und um Rückgabe der Stoff -
taschen an das Ev. Pfarramt I, Halde 22.

Erntedank-Familiengottesdienst am 04. Oktober 2015 
Das Erntedankfest feiern wir am Sonntag, 04. Oktober, um
10.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst. Wir freuen uns,
dass die Kinder und Erzieherinnen unserer beiden Kinder -
gärten den Gottesdienst mitgestalten werden.
Erntegaben zum Schmücken des Altars können am Freitag,
02. Oktober, von 8.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche abgegeben
werden. Die Erntegaben werden wir an die Flüchtlings fa -
milien in Plüderhausen weitergeben.

Rückblick Ferienwaldheim Burghalde 2015
„Wetten dass, mein Gott...
... mir durch Raben das Essen bringt?
... was gegen meine Angst hat?
... Feuer machen kann?
Wetten, dass, ich, dein Gott, stets bei dir bin?
... Gemeinheiten nicht leiden kann?“
Diese fünf Tagesmottos begleiteten 35 Kinder in der ersten
und 34 Kinder in der zweiten Woche. 
Die 12 bzw. 14 Mitarbeiter/Innen erarbeiteten schon Monate
vorher ein abwechslungsreiches, spannendes und interessan-
tes Programm, dass in Hobbygruppen- und Groß gruppen -
spielen umgesetzt wurden.
Bohnen sammeln, Kennenlern- und Geländespiele wurden mit
Elan, Begeisterung und Freude von allen Kindern gespielt.
Die Hobbygruppen unter den Sparten „Action, Kreativ und
Basteln“ kamen ebenso gut an. 
Es wurden Kinder auf Schatzsuche geschickt, Gebetswürfel
gefeilt, Wanderstöcke geschnitzt, Luftpumpenschlachten
ausgefochten, Spiele der Stille gespielt, Sorgenfresser und
Raben gebastelt, Bilder mit Linoldrucktechnik kreiert,
Dachplatten und Flaschen verziert, Tontöpfchen bemalt und
der eigens gebaute Lebendkicker eingeweiht. Ein besonde-
rer Dank gilt den beiden Küchenteams und ihren Helfern,
den vielen Kuchenspenden und Härer Holzbau für die
Spende des Holzes für den Lebendkicker.
Euer Waldheimteam
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Einsichtnahme Rechnungsabschluss 2014
Der Rechnungsabschluss 2014 liegt zur Einsichtnahme in
der Kirchenpflege, Hauptstr. 36 aus.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6
Infos: Adrian Grigat, Tel. 87552

Mädchenjungschar II
dienstags 18:30-20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, Tel. 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18:00-19:00 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Annika Friese, 880530; Lea Kurka, Tel. 86606

Teentreff 
mittwochs 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 6695781

Ansprechpartner der Jugendarbeit:
Silas Tückmantel, 017642616679
Im Jugendbüro im Ev. Jugendhaus anzutreffen immer Mitt -
wochs von 18- 19 Uhr.

Sonntag, 27.09.: 11.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest
im Bürgerhaus (Pfr. Scheiner) u. Musikverein Walkersbach;
Opfer für die eigene Kirchengemeinde

Gemeindefest am 27. September 2015
Sie sind herzlich eingeladen zum Gemeindefest am 27. Sep -
tember im Bürgerhaus. Begleitet vom Musikverein Walkers -
bach starten wir mit einem Gottesdienst um 11.00 Uhr.
Danach gibt es Mittagessen, sowie Kaffee und Kuchen und
natürlich darf die legendäre Tombola nicht fehlen.

Keine Erntegaben zum Erntedankfest
Durch gesetzliche Vorschriften ist es immer schwieriger
geworden, Erntegaben einem sinnvollen Zweck zuzuführen.
Heimeinrichtungen der Diakonie u. a. dürfen sie nicht mehr
annehmen. 
Bevor die Gaben ungenutzt verderben, soll in diesem Jahr
nur ein symbolischer Schmuck am Erntedank-Altar zu sehen
sein. Deswegen hat der Kirchengemeinderat beschlossen,
auch in diesem Jahr in Walkersbach keine Erntedankgaben
einzusammeln. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 24.09.: 19.45 Uhr Kirchengemeinderats -
sitzung im GH St. Michael, Plü
Freitag, 25.09.: 9.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus am
Brunnenrain, Plü; 10.30 Uhr Wortgottesdienst im  Alexander -
stift Haus A, Urb; 11.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in Plü;
16.00 Uhr Ministranten - Intensivkurs Kirche St. Marien, Urb
18.30 Uhr Chorprobe Chorisma im GH St. Marien, Urb; 19.00
Uhr Meditative Gymn. mit Yoga im GH St. Michael, Plü
Samstag, 26.09.: 14.00 Uhr Kinderbedarfsbörse des Kin -
der garten St. Michael in der Staufenhalle, Plü
Sonntag, 27.09. - 26. So im JK, Caritas-Kollekte: 9.00
Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen; 10.30 Uhr Eucharistie -
feier in Urbach; 10.30 Uhr Kinderkirche in Urbach

Evangelische Kirchengemeinder
Walkersbach 


Katholischer
Kirchengemeinde 


Montag, 28.09.: 18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet, Afra kirche,
Urb; 19.15 Uhr Chorprobe LiChörle im GH St. Michael, Plü
Dienstag, 29.09.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen; 19.45 Uhr Kir -
chen chorprobe im GH St. Michael, Plü
Mittwoch, 30.09.: 9.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 10.30 - 12.30 Uhr Anmeldung Erstkommunion,
Pfarrbüro, Plü; 17.30 - 19.00 Uhr Anmeldung Erstkommu -
nion, Pfarrbüro, Plü; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach; 19.00
Uhr Eucharistiefeier in Urbach; 19.30 Uhr Terminplanungs -
kon ferenz im GH St. Michael, Plü
Donnerstag, 01.10.: 10.30 - 12.30 Uhr Anmeldung Erst -
kommunion, Pfarrbüro, Urb; 17.30 - 19.00 Uhr Anmeldung
Erstkommunion, Pfarrbüro, Urb

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 81221
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Telefon: 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach

14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr Plüder hausen

17.45 - 18.30 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 

14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 - 81221, rk.p.pfarrbuero@web.de,
Urbach: 07181 - 81928, rk.urbach.pfarrbuero@web.de

Die Pfarrbüros in Urbach und Plüderhausen sind am 25.
September geschlossen. 

Benefizgrillen am 03.10. in Urbach
Zu unserem Benefiz-Grillabend im kath. Gemeindehaus St.
Marien in Urbach zugunsten der Hospizstiftung „Pusteblu -
me“ laden wir Sie ganz herzlich ab 18.00 Uhr ein. 
Die Organisation begleitet schwer erkrankte Kinder bzw.
Kinder, in deren Familie ein Angehöriger erkrankt ist.
Es erwartet Sie Leckeres vom Smoker-Grill, Salate und ein
köstliches Nachtisch-Buffet. Musikalisch werden Sie beglei-
tet von Chorisma.

Brillenaktion in Herz-Jesu und St. Marien 
Diese Zeilen erreichten uns, nachdem in der letzten Juli
Woche vier sehr große Kartons mit gebrauchten Brillen vom
Pfarrbüro abgeholt wurden.
„La vie en rose - über Grenzen hinweg?“
Nicht überall auf unserem blauen Planeten sehen die Men -
schen rosigen Zeiten entgegen, auch wenn sie die berühm-
te, vielgepriesene rosarote Brille zur Hilfe nehmen würden.
Für viele sind die Lebensbedingungen und Zukunftsaus -
sichten buchstäblich grau in grau.
Not sehen und handeln, an den Nächsten denken, das haben
Sie umgesetzt. Herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit!
Durch Ihre Spende helfen Sie einem benachteiligten Seh -
behinderten aus seiner Tristesse und Einsamkeit heraus,
damit er sich in Familie, Beruf und Gesellschaft wieder zu -
rechtfindet und sein Leben mit Zuversicht und Freude ge -
nießen kann. „La vie en rose - über Grenzen hinweg?“ Voila,
wenn man wieder seine Umwelt tatsächlich durch eine
„rosarote Brille“ wahrnehmen kann.
Die Brillen wurden von Herrn Klein, der die „Aktion Brillen
Weltweit“ leitet, abgeholt. Die Aktion geschieht in Zusammen -
arbeit mit dem Deutschen Katholischen Blindenwerk e. V. in
Bonn.
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Bitte bringen Sie nach wie vor Ihre für Sie nicht mehr
brauch baren Brillen vorbei. Entweder im Pfarrbüro oder an
den Schriftenständen in den Kirchen Herz-Jesu oder St.
Marien. Wir sammeln weiter.

Haushaltsplan 2015/2016, Jahresrechnung 2014
Die oben genannten Unterlagen für Plüderhausen liegen im
Pfarrbüro Cranachweg 3 in der Zeit vom 21. September bis
einschl. 5. Oktober zu den üblichen Dienstzeiten zur
Einsichtnahme aus.

Katholische Kinder - und Jugendarbeit

Erstkommunionfeiern 2016
Nach den Sommerferien werden die Eltern angeschrieben,
deren Kinder in der kommunalen Gemeinde angemeldet
sind, dort als römisch katholisch registriert und in dem
Zeitraum 1.6.2006 - 31.10.2007 geboren worden sind.
Das Computersystem erfasst nicht die Kinder, die im
Ausland getauft worden sind und deren Taufe nicht an das
hiesige Pfarramt weitergeleitet worden ist.
Wer kein Anschreiben erhält und sein Kind an den Empfang
der Sakramente der Buße und der Erstkommunion heran-
führen möchte, setze sich bitte mit Gemeindereferentin Frau
Egyptien oder den Pfarrämtern in Verbindung.
Die Anmeldungen finden statt: 
am Mittwoch, den 30. September 2015
10.30 - 12.30 Uhr im Pfarrbüro Plüderhausen
17.30 - 19.00 Uhr im Pfarrbüro Plüderhausen
am Donnerstag, den 1. Oktober 2015
10.30 - 12.30 Uhr im Pfarrbüro Urbach
17.30 - 19.00 Uhr im Pfarrbüro Urbach
Kath. Seelsorgeeinheit Herz - Jesu Plüderhausen,
Cranachweg 3 und St. Marien Urbach, Kapffstr. 15
Egyptien, Tel: 81928, rk.urbach.egyptien@web.de

Ministranten - Intensiv - Kurs 
Ende September bis Mitte November für Kinder des 4., 5.
und 6. Schuljahres. Start: Freitag, den 25. September 2015
Uhrzeit: 16.00 - 16.45 Uhr. Ort: Kirche St. Marien, Urbach
Auf euer Kommen freuen sich die Ministranten und Mini -
stran tInnen mit Lara, Sarah, Valentin und Frau Egyptien.
Solltest du Interesse haben, aber an dem Termin verhindert
sein, melde dich bei Fr. Egyptien. Sprich einfach auf den
Anrufbeantworter.
Ah, noch wichtig zu wissen: Wir sind eine Ministrantenschar;
wir wechseln uns mit dem Sonntagsgottesdienst ab; es wird
keiner jeden Sonntag auf dem Ministranten-Plan eingeteilt.
Info: I. Egyptien, 81928, rk.urbach.egyptien@web.de
Katholische Seelsorgeeinheit  Herz Jesu Plüderhausen/ St.
Marien Urbach

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Sonntag, 27.09.: 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst mit
anschließendem Gemeindeessen in der Christuskirche
Mittwoch, 30.09.: 17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht
Mittwoch, 30.09.: 19.00 Uhr Bläserübung
Donnerstag, 01.10.: 19.30 Uhr Basarbesprechung in Schorn -
dorf

Evang.-method. Kirche 


Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 25.09.: 20.00 Uhr Bezirksjugendchorprobe in Aalen
Samstag, 26.09. / Sonntag, 27.09.: Treffen mit den Ge -
mein den Vechelte (bei Braunschweig), Dortmund-Hörde und
Waiblingen-Hegnach
Samstag, 26.09.: 18.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 28.09.: 20.00 Uhr Italienischchorprobe in Urbach
Dienstag, 29.09.: 20.00 Uhr Gemeinsame Singstunde in
Schorndorf
Donnerstag, 01.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Freitag, 25.09.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft für
Mütter und Krabbelkinder (Infos: Susi Reimann, Telefon-Nr.
07181 / 6 69 53 30); 20.00 Uhr Teenietreff „New Generation
Youth“ für alle Tee nies von 13 bis 25 Jahren (Infos: Manuel
Dongus, Telefon-Nr. 0157 / 57 22 79 37) 
Sonntag, 27.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel zum
Gottes dienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm
Gäste sind immer herzlich willkommen!
Montag, 28.09.: 18.30 Uhr life-Kickers (Infos: Manuel
Dongus, Telefon-Nr. 0157 / 57 22 79 37); 20.00 Uhr Fußball-
Gruppe (Infos: Peter Bischoff, Telefon-Nr. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 29.09.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 01.10.: 6.30 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen; 
Öffnungszeiten: Di. Do. Fr. jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr und
15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 25.09.: 18.00 Uhr Royal Rangers
(http://www.rr68.de), Stammtreff.
Sonntag, 27.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit Pre -
digt von Daniel Nowak. Parallel finden im Gemeindehaus,
Schulstraße 40 auch spezielle Angebote für Kinder statt.
17.00 Uhr Teeniebunker. Herzliche Einladung an alle
Jugendlichen ab 12 Jahren.

Neuapostolische Kirchengemeinde

Christliches Zentrum life


Volksmission Plüderhausen

r
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Mittwoch, 30.09.: 19.30 Uhr Gebetstreff mit Armin
Breitenbücher. Im Saal der VM kommen alle zusammen, die
gemeinsam beten möchten. Es wird für die vielfältigen An -
liegen der Gemeinde im Gebet eingestanden. So beten wir
zum Beispiel für unsere Kranken, die Entwicklung der Ge -
meinde, unser Rathaus, die Schulen und Kindergärten am
Ort, aktuelle Anliegen aus Gesellschaft und Politik. Es ist je -
der eingeladen, der diese Chance wahrnehmen möchte mit
anderen zu beten oder der vielleicht selbst Gebet wünscht.

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kontakt -
aufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.:07181/
87674, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).
Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell August/September 2015.

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns sehr über
Gäste. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1944/45
Jahrgang 1944/45 fährt nach Alfdorf
Der Jahrgang 1944/45 trifft sich am Dienstag, dem 6. Okto -
ber, um 16 Uhr am Sportplatz. Von dort fahren wir in Fahr -
gemeinschaften nach Alfdorf in die Ratsstube.
Auf eine rege Beteiligung freut sich das Jahrgangsteam.

Jahrgang 1949/50
Herzliche Einladung zum Grillfest auf dem Grillplatz
Sandbühl!
Wir treffen uns am Samstag, 26. September 2015, um 14 Uhr
beim Rathaus Plüderhausen! Ab 15.30 Uhr gemütliches
Beisammensein am Grillplatz.
Wir, der Jahrgangsausschuss, freuen uns auf euch!
Ernst, Hanne, Irmtraud, Renate, Rose

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Urbach
Özcan Cosar: Adam & Erdal - Der Unzertrennliche
Freitag, 2. Oktober 2015, 20 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 16,00 € (zzgl. Gebühr), AK 19,00 €
Wenn Özcan Cosar die deutschen und türkischen Be find -
lichkeiten unter die Lupe nimmt, geht’s richtig lustig zu. Da
darf hemmungslos gelacht werden.
Als Stuttgarter, der seine Wurzeln im Bosporus hat, steht er
mit 30 Jahren mitten in seinem bunten, interkulturell
geprägten Leben und lässt uns daran teilhaben. Er bringt auf
die Bühne, was er zwischen Kehrwoche und Be schneidung
erlebt, erfahren und zu hören bekommen hat. Und als Mehr -
fachbegabter macht er das auf seine ganz eigene, höchst
lebendige Art: Mit Beobachtungsgabe und Humor, mit Schau -
spiel und Tanz, mit Gesang und Gitarrenspiel, mit Spontanität
und Kreativität. Er kommt als Schlitzohr daher und erzählt so
detail- und pointenreich, dass es einem das Zwerchfell per-
manent zupft.
www.ozcan-cosar.de
Karten gibt es im Servicebüro im Rathaus Urbach, Telefon
8007-99, servicebuero@urbach.de

Lauftreff Urbach
Änderung der Treffzeiten im Winterhalbjahr
Von Anfang Oktober bis Ende März gelten die folgenden
Zeiten: mittwochs um 18 Uhr, Treff Atriumschule; samstags
um 15.30 Uhr, Treff Waldparkplatz Bärenbach; dienstags um
9 Uhr, Treff Atriumschule.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
Handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 91/34 41 94-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim
www.hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813
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Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13.00 - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


